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09.06.2024
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,  
„man soll die Feste feiern, wie sie fallen“, heißt es in einem be-
kannten Sprichwort und so lade ich Sie herzlich, gemeinsam 
mit dem Team der Kita Lindflur, dem Elternbeirat und allen Kita-
Kindern, am Samstag, den 29. Juni von 12.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
zum 50-jährigen Jubiläum unserer gemeindlichen Kinderta-
gesstätte in Lindflur ein. Die Einladung richtet sich neben den 
derzeitigen Kita-Familien auch an alle ehemaligen Kita-Kinder 
und deren Eltern und an alle, die sich mit der Kita Lindflur ver-
bunden fühlen. Geplant ist ein Tag der offenen Tür mit Einblicken 
und Rückblicken, Liedbeiträgen, Spielaktionen „Klein & Groß“, 
Luftballontieren (ab 14.00 Uhr) u.v.m. Ab 12.00 Uhr gibt es Pizza, 
veg. Wraps, Bratwurst, Pommes und Waffeln und ab 14.00 Uhr 
ist im Bürgerhaus nebenan eine Kaffee- und Kuchenbar aufge-
baut. Schauen Sie vorbei! Wir freuen uns auf Sie.

Ende Mai kam es leider einmal mehr zu einer Reihe von Jahrhun-
derthochwassern in Süddeutschland. Diesmal wurde unsere Ge-
meinde knapp verschont. Dafür traf es andere Regionen umso 
heftiger. Mein Dank gilt in diesem Zusammenhang den 6 Kame-
radinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Reichen-
berg, die dem Aufruf des Landkreises Würzburg gefolgt sind und 
einen zweitägigen Hilfseinsatz im schwer betroffenen Landkreis 
Günzburg absolviert haben (s. Seite 28). Dieses außerordentli-
che ehrenamtliche Engagement verdient unser aller Respekt und 
Wertschätzung, denn es kostet nicht nur Zeit und Kraft, sondern 
geht auch immer mit einem gewissen Risiko für das eigene Le-
ben einher, wie wir erst kürzlich wieder aus den Medien erfahren 
mussten. Insofern: Vergelt’s Gott und wir freuen uns sehr, dass 
Ihr alle wieder wohlbehalten zurückgekommen seid!

Verleihung des Feuerwehrabzeichens beim Festkommers der Frei-
willigen Feuerwehr Fuchsstadt am Samstag, dem 1. Juni in der Al-
ten Schule. Von Freitag, dem 14. Juni bis Montag, 17. Juni findet das 
Feuerwehrfest in Fuchsstadt anlässlich des 150jährigen Bestehens 
der FFW Fuchsstadt statt. Dazu sind Sie alle recht herzlich einge-
laden (s. Beilage). Von links: Matthias Hegwein, Karsten Ott (KBI), 
Bernd Günther, Thomas Düll, Marco Wörrlein, Paul Lehrieder (MdB), 
Martin Lanig (KBM), Jens Wörrlein, Ulrich Schätzlein, Harald Pfand, 
Sigrid Kranz (2. Bürgermeisterin), Martin Düll, Christian Geiling, 
Dietrich Oechsner (Schirmherr), Thomas Eberth (Landrat), Jürgen 
Fuß (KBM)

Unser Kindergartenneubau in Fuchsstadt oberhalb der Kirche und 
gegenüber der „Alten Schule“ schreitet gut voran und wir liegen voll 
im Zeitplan. Derzeit werden die Außenwände gestellt, danach folgt 
der Dachaufbau und am Donnerstag, den 18. Juli feiern wir ab 16.30 
Uhr gemeinsam Richtfest. Kommen Sie gerne vorbei und stoßen Sie 
mit uns auf diesen Meilenstein an!

Einige Informationen aus dem Rathaus in Kürze:
– Es freut uns, dass wir Tanja Schlelein, die schon langjäh-

rig für uns als Schulbusbegleitung und im Archiv tätig war, 
nun eine Stelle im Bürgerbüro anbieten konnten. Seit 01.06. 
unterstützt sie hier das Team. Jens Müller vom Bauhof über-
nimmt die Schulbusbegleitung. Ab 11.06. verstärkt zudem 
Architektin Elisa Zimmermann in Teilzeit unser Bauamt.

– Der Spielplatz am Türleinspfad in Albertshausen ist nach 
der Rasenansaat nun wieder bespielbar.

– Die Schwimmbadsaison in Albertshausen konnte rechtzei-
tig vor den Pfingstferien eröffnet werden. Es werden immer 
noch Helfer für Kasse und Badeaufsicht gesucht. Interes-
senten können sich gerne im Rathaus melden. Am Samstag, 
den 06.07. ist eine „Lange Badenacht“ geplant, bei der das 
Schwimmbad bis 22.00 Uhr geöffnet ist.

Bleibt mir noch, allen Wahlhelferinnern und Wahlhelfern ein herz-
liches Dankeschön auszusprechen für ihren ehrenamtlichen Ein-
satz, mit dem sie am 09.06. für einen reibungslosen Ablauf der 
Europawahl in unserer Gemeinde gesorgt haben. Danke auch 
an alle Wählerinnen und Wähler, die ihre Stimme genutzt und 
damit ihren Beitrag für unsere Demokratie geleistet haben! 

Wenn wir thematisch schon bei Europa sind, wünsche ich zu 
guter Letzt allen Fußballbegeisterten in den nächsten Wochen 
viel Spaß bei der EURO 2024 im eigenen Land und unserer 
Mannschaft viel Erfolg. Auch jenseits vom Fußball erwarten 
uns in den nächsten Wochen viele schöne Termine, wie z.B. 
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die Sonnwendfeuer, das Pfarrfest der katholischen Kirchenge-
meinde, das Feuerwehrfest in Fuchsstadt, das Reitturnier, das 
Oldtimer-Treffen in Uengershausen, die Kirchweih in Fuchsstadt, 
das Karibuni Benefizkonzert im Schlosshof, das Sportfest des 
TSV Reichenberg u.v.m. Nutzen Sie diese Gelegenheiten, ge-
meinsam eine gute Zeit zu verbringen möglichst zahlreich, denn 
die Organisation solcher Veranstaltungen durch Vereine und 
ehrenamtliche Helfer ist nicht selbstverständlich und natürlich 
immer auch abhängig von den Besucherzahlen. Im Namen der 
Gemeinde sage ich schon im Voraus herzlichen Dank an alle, die 
dazu beitragen, dass auch in diesem Sommer unser Veranstal-
tungskalender wieder so abwechslungsreich und gut gefüllt ist! 
Schauen Sie einfach mal auf Seite 37/38! Da ist bestimmt auch 
etwas für Sie dabei. 

Herzliche Grüße

          Ihr Stefan Hemmerich
          1. Bürgermeister
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97234 Reichenberg, Tel. 09366/9806619

I M P R E S S U M

Anzeigen



4

Aus dem Gemeinderat

Aus datenschutzrechtlichen Gründen dürfen Sitzungsproto-
kolle nicht im Wortlaut veröffentlicht werden. Sie finden an 
dieser Stelle ein „Kurz-/Ergebnisprotokoll“ der jeweiligen Sit-
zung des Marktgemeinderates.
Allen Einwohnern des Marktes Reichenberg steht darüber 
hinaus das Recht zu, in die Protokolle zu den öffentlichen 
Sitzungen des Marktgemeinderates Einsicht zu nehmen.

Marktgemeinderatssitzung vom 16.04.2024
(soweit nicht anders vermerkt, wurden die Beschlüsse ein-
stimmig gefasst)

2. Der Bürgermeister informiert

Hinsichtlich des in der letzten Sitzung diskutierten Tagesord-
nungspunktes Flüchtlingsunterkunft ließ Bgm. Hemmerich die 
Anwesenden wissen, dass er mit Herrn Lothar Menzel, Regie-
rung von Unterfranken, telefoniert habe; der Antrag liegt nun 
beim Landratsamt und aller Voraussicht nach wird das gemeind-
liche Einvernehmen ersetzt werden. Bevor dies geschehe, wer-
de die Gemeinde jedoch um eine Stellungnahme gebeten; diese 
Gelegenheit wolle er nutzen, um noch einmal die in der Sitzung 
vorgebrachten Argumente (hohe Zahl an Geflüchteten, keine 
Freizeitmöglichkeiten, keine Anbindung an Nahversorgung, etc.) 
mitzuteilen.

Des Weiteren teilte Bgm. Hemmerich mit, dass die Straßenbau-
arbeiten am „Gletscher“ wie geplant verlaufen seien. Der Bauhof 
setze derzeit noch das Bankett in Stand und im Anschluss werde 
die Straße wieder für den Verkehr geöffnet.

Bezüglich der Gigabit-Richtlinie ließ Bgm. Hemmerich die Anwe-
senden wissen, dass man auf den neuen Förderaufruf warten 
müsse, um erneut einen Förderantrag stellen zu können.

Bgm. Hemmerich informierte außerdem darüber, dass es Prob-
leme mit der Feuerwehrsirene in Lindflur gebe; worin genau das 
Probleme bestehe, könne er jedoch nicht sagen. Zwar habe man 
daraufhin ein neues Angebot für eine Mastaufstellung eingeholt, 
jedoch liege der Preis hierfür bei etwa 42.000 € (Förderung mög-
lich).

3.1  Antrag auf Baugenehmigung; Nachgenehmigung eines
 Unterstandes für Geräte zur Landschaftspflege und
 Stall für Schafe auf Fl.Nr. 924, Lage Am Kirchberg,
 Gmkg. Fuchsstadt

Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt zur Kenntnis und 
erteilte mit 9:4 Stimmen dem Bauantrag auf Nachgenehmigung 
eines Unterstandes für Geräte zur Landschaftspflege und einen 
Stall für Schafe auf Flurnummer 924, Am Kirchberg o. N., Ge-
markung Fuchsstadt das gemeindliche Einvernehmen nach § 36 
BauGB.

Die Vorgaben der gemeindlichen Satzungen (Kanal, Wasser, 
Stellplätze etc.) sind einzuhalten. Diese stehen auf der gemeind-
lichen Homepage zum Download zur Verfügung.

4.1  Neubau Kindergarten Fuchsstadt; Gewerk 1 –
 Baumeisterarbeiten; 2. Nachtrag

Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt zur Kenntnis und 
beschloss, das 1. und 2. Nachtragsangebot für das Gewerk 1 – 
Baumeisterarbeiten anzunehmen.

5.1  Sanierung Wolffskeelhalle; Entscheidung über die wei-
 tere Vorgehensweise nach Information über die Förde-
 rung

Dieser TOP wurde zurückgestellt.
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5.2  Sanierung Wolffskeelhalle; Freigabe Start der
 Leistungsphase 8

Dieser TOP wurde zurückgestellt.

5.3  Sanierung Wolffskeelhalle; Auftragsvergabe ökologi-  
 sche Baubegleitung

Dieser TOP wurde zurückgestellt.

6.1 7. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung
 von Gebühren für die Benutzung der Kindertagesein-
 richtung „Waldkindergarten Schlupfwinkel“ des Mark-
 tes Reichenberg (WaldKiTa-Gebührensatzung)

Der Marktgemeinderat beschloss mit 12:1 Stimmen den vorlie-
genden Entwurf der 7. Änderungssatzung zur Satzung über die 
Erhebung von Gebühren für die Benutzung der Kindertages-
einrichtung „Waldkindergarten Schlupfwinkel“ des Marktes Rei-
chenberg (WaldKiTa-Gebührensatzung) als Änderungssatzung. 
Der Entwurf der 7. Änderungssatzung zur Satzung über die Er-
hebung von Gebühren für die Benutzung der Kindertageseinrich-
tung „Waldkindergarten Schlupfwinkel“ des Marktes Reichenberg 

(WaldKiTa-Gebührensatzung), der als Anlage der Niederschrift 
beigefügt wurde, ist Bestandteil dieses Beschlusses.

6.2  19. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung
 von Gebühren für die Benutzung der Kindertagesein-
 richtung (Kindertageseinrichtungs-Gebührensatzung)

Der Marktgemeinderat beschloss mit 12:1 Stimmen den vorlie-
genden Entwurf der 19. Änderungssatzung zur Satzung über 
die Erhebung von Gebühren für die Benutzung der Kinderta-
geseinrichtung (Kindertageseinrichtung-Gebührensatzung) als 
Änderungssatzung. Der Entwurf der 19. Änderungssatzung zur 
Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Benutzung 
der Kindertageseinrichtung (Kindertageseinrichtung-Gebühren-
satzung), der als Anlage der Niederschrift beigefügt wurde, ist 
Bestandteil dieses Beschlusses.

7.  Haushalt des Marktes Reichenberg für das Jahr 2024
a)  Beschlussfassung über die Haushaltssatzung und den
 Haushaltsplan 2024
b)  Beschlussfassung über den Stellenplan 2024
c)  Beschlussfassung über den Finanzplan und das
 Investitionsprogramm

Beschlussvorschlag zu 1. a):
Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan für das Haus-
haltsjahr 2024 des Marktes Reichenberg wurden zur Kenntnis 
genommen und beschlossen. Die Haushaltssatzung ist dem Pro-
tokoll als Anlage beizufügen.

Beschlussvorschlag zu 1. b):
Der Stellenplan für das Haushaltsjahr 2024 des Marktes Rei-
chenberg wurde zur Kenntnis genommen und beschlossen.

Beschlussvorschlag zu 1. c):
Der Finanzplan und das Investitionsprogramm für die Jahre 
2023–2027 des Marktes Reichenberg wurden zur Kenntnis ge-
nommen und beschlossen.

8.1 Abschluss eines neuen Gasliefervertrages für die Jahre
 2025–2027 für die gemeindlichen Liegenschaften

Der Marktgemeinderat beschloss, dass der Bürgermeister bzw. 
seine Vertreterin im Amt für den Zeitraum vom 01.01.2025 bis 
31.12.2027 einen Gaslieferungsvertrag für die Abnahmestellen 
des Marktes Reichenberg mit dem Anbieter abschließt, welcher 
das günstigste Angebot im Rahmen der Ausschreibung abgege-
ben hat.

In der darauffolgenden Marktgemeinderatssitzung wird der 
Marktgemeinderat über das Ergebnis informiert.

9.1  Risseverguss auf den Gemeindestraßen

Der Marktgemeinderat nahm den Sachstand zur Kenntnis und 
beschloss mit 12;1 Stimmen, die Maßnahme „Risseverguss auf 
den Gemeindestraßen“ an die Firma A & F Asphalt GmbH zum 
Preis von 10.281,60 € brutto zu vergeben.

10.  Zuschuss für die Sanierung der Duschen im Sportheim
 Fuchsstadt

Der Marktgemeinderat nahm den Antrag des Sportvereins 
Fuchsstadt e. V. auf Gewährung eines Zuschusses für die Sa-
nierung der Duschen im Sportheim Fuchsstadt zur Kenntnis und 
beschloss – ohne Anerkennung einer Rechtspflicht – die Gewäh-
rung des Zuschusses i.H.v. 601,63 € (5 % der Gesamtkosten) 
nach Erhalt der Schlussrechnung.

11. Sonstiges, Wünsche, Anregungen

GR Schlosser erkundigte sich nach dem aktuellen Stand hin-
sichtlich des Verkaufs des alten Feuerwehrautos der Freiwilligen 
Feuerwehr Reichenberg. Herr Kehr teilte mit, dass das Fahrzeug 
in Kürze auf sämtlichen Plattformen zum Verkauf angeboten wer-
de.

Anzeige
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Leitung Gemeindekasse
Elena Hötger
Zimmer Nr. 7, 1. Stock
Telefon 09 31/60061-31
E-Mail: elena.hoetger@reichenberg.bayern.de

Gemeindekasse / Mahnungen
Birgit Kern
Zimmer Nr. 7, 1. Stock
Telefon 09 31/60061-32
E-Mail: birgit.kern@reichenberg.bayern.de

Gemeindearchiv
Irene Meeh M.A.
Kirchgasse 3
Telefon 09 31/60061-45
E-Mail: irene.meeh@reichenberg.bayern.de

Gemeindejugendpflege / Fachstelle Schulkindbetreuung
Pauline Friederich
Zimmer Nr. 9, Dachgeschoss, Telefon 09 31/60061-41
E-Mail: pauline.friederich@reichenberg.bayern.de
Sprechzeiten nach vorheriger telefonischer Absprache

Familienstützpunkt
Diana Greif
Zimmer Nr. 9, Dachgeschoss
Mobil 0151/29107230
E-Mail: familienstuetzpunkt@reichenberg.bayern.de
Sprechzeiten: Dienstag 9:00–11:00 Uhr oder nach Vereinbarung

Leitung Bauhof
Telefon 0931/6668999
Lukas Dürr, 0151/19532063
Telefonisch erreichbar von Montag bis Donnerstag
7:30–12:00 Uhr und 13:00–16:00 Uhr, Freitag 7:30–12:00 Uhr 
E-Mail: bauhof@markt-reichenberg.de

Jugend
Jugendbeauftragter
Steffen Stenzel 
E-Mail: jugend@reichenberg.bayern.de

Mobilität und Integration
Mobilitäts- und Integrationsbeauftragte
Martha Morell 
E-Mail: mobilitaet-integration@reichenberg.bayern.de

Standesamt
Für die Bürger/innen des Marktes Reichenberg ist das Stan-
desamt der Stadt Würzburg zuständig: 
Standesamt Würzburg, Rückermainstraße 2, 97070 Würz-
burg, Tel. 0931/372421, Fax 0931/373421,
E-Mail: standesamt@stadt.wuerzburg.de,
Internet: www.wuerzburg.de

Konto des Marktes Reichenberg
Sparkasse Mainfranken Würzburg 
IBAN: DE63 7905 0000 0380 1002 97, BIC: BYLADEMISWU

Mitteilungsblatt / Gewerbliche Anzeigen
PrintNet im Verlag Klaus Skupch
Telefon 09366/9806619, E-Mail: mb-reichenberg@web.de

Kindertagesstätten
Reichenberg, Tel. 09 31/60332, E-Mail: kita.reichenberg@
elkb.de
Lindflur, Telefon 0 9366/1416, E-Mail: mail@kita-lindflur.de
Waldkindergarten, Tel. 0151/19532070,
E-Mail: mail@waldkindergarten-schlupfwinkel.de

Öffnungszeiten des Rathauses
Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich von 15.00 bis 18.00 Uhr

Ihr direkter Draht zum Markt Reichenberg
Telefon 09 31/60061-0, Telefax 0931/60061-19
Durchwahl Bürgerbüro: -10, Bauamt: -20, Kasse: -30,
Jugendpflege: -41, Geschäftsleitung: -51,
Vorzimmer Bgm.: -63
E-Mail: markt.reichenberg@reichenberg.bayern.de
Internet: www.markt-reichenberg.de

Ansprechpartner
1. Bürgermeister
Stefan Hemmerich (Voranmeldung erforderlich)
Zimmer Nr. 5, 1. Stock
Telefon 09 31/60061-0
E-Mail: stefan.hemmerich@reichenberg.bayern.de

Büro des Bürgermeisters / Trauerfälle /
Mitteilungsblatt (Redaktion, Privatanzeigen)
Ulrike Wagner
Zimmer Nr. 4, 1. Stock, Telefon 09 31/60061-63
E-Mail: ulrike.wagner@reichenberg.bayern.de
E-Mail: mitteilungsblatt@reichenberg.bayern.de

Geschäftsleitung / Kämmerei
Alexander Kehr
Zimmer Nr. 6, 1. Stock, Telefon 09 31/60061-51
E-Mail: alexander.kehr@reichenberg.bayern.de
Mathias Mack / Steuern
Zimmer Nr. 8, 1. Stock, Telefon 09 31/60061-52
E-Mail: mathias.mack@reichenberg.bayern.de

Leitung Bürgerbüro
Fabienne Kohmann
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-15
E-Mail: buergerbuero@reichenberg.bayern.de

Bürgerbüro
Susanne Schneider
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-11
E-Mail: buergerbuero@reichenberg.bayern.de

Bürgerbüro
Tanja Schlelein
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-13
E-Mail: buergerbuero@reichenberg.bayern.de

Leitung Bauverwaltung
Stefan Adelfinger
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-23
E-Mail: bauamt@reichenberg.bayern.de

Bauverwaltung (Technik)
Elisa Zimmermann
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-22
E-Mail: bauamt@reichenberg.bayern.de

Bauverwaltung
Michael Traut
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-24
E-Mail: bauamt@reichenberg.bayern.de

Bauverwaltung / Bürgerbus / Friedhof /
Verbrauchsgebühren
Markus Binder
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-21
E-Mail: bauamt@reichenberg.bayern.de

G E M E I N D E V E R W A L T U N G
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Schulen
Grundschule Reichenberg
Telefon 09 31/69381, Fax 0931/6677995 
E-Mail: schule@markt-reichenberg.de
Schülermittagsbetreuung bis 14:00 Uhr, Telefon 
0151/19532069
Heike Strohbach
E-Mail: schuelermittagsbetreuung@markt-reichenberg.de
Verlängerte Mittagsbetreuung, Telefon 0151/19532080
Karin Moritz
E-Mail: mittagsbetreuung@markt-reichenberg.de

Mittelschule Würzburg-Heuchelhof
Telefon 09 31/600970 
E-Mail: info@ms-heuchelhof.de
Internet: www.ms-heuchelhof.de

Bücherei
Im Galeriegebäude, Kirchgasse 9 
Öffnungszeiten:
Dienstags und Freitags von 17:00 bis 18:00 Uhr

Senioren-Wohnanlage am Schlossberg
Am Haag 2, Tel. 0931/66079408

Ambulante Pflege der Diakonie Reichenberg
Bahnhofstraße 18, 97234 Reichenberg, Tel. 0931/66073308 
E-Mail: reichenberg.sst@diakonie-wuerzburg.de

Nachbarschaftshilfe
Tel. 0175/5315781

Anzeigen
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Die Gemeindekasse informiert
Am 15.06.2024 ist der 1. Abschlag 2024 Wasserverbrauchs-, 
Kanalbenutzungs- und Niederschlagswassergebühren zur 
Zahlung fällig.  
Mit der Abrechnung 2023 für die Wasserverbrauchs-, Kanalbe-
nutzungs- und Niederschlagswassergebühren zu Beginn des 
Jahres, wurden auch die Vorauszahlungen für das gesamte Ka-
lenderjahr 2024 festgesetzt. Damit ist der 1. Abschlag 2024 am 
15.06.2024 zur Zahlung fällig. Auf Ihrem Bescheid ist auch an-
gegeben, ob die Beträge abgebucht werden, oder ob Sie diese 
überweisen müssen.

Bei einer Überweisung denken Sie bitte daran, Ihre Finanz-
Adress-Nummer (FAD) anzugeben, damit wir Ihre Zahlung ein-
deutig zuordnen können. Vorteilhafter ist jedoch die Erteilung 
eines SEPA-Lastschriftmandates (Abbuchungsermächtigung). 
Dieses gewährleistet den rechtzeitigen Zahlungseingang und 
trägt dazu bei, erheblichen Verwaltungsaufwand einzusparen. 
Vordruck auf unserer Homepage www.markt-reichenberg.de. 
Ausfüllen und ausdrucken, unterschreiben und im Original ins 
Rathaus bringen, in den Briefkasten einwerfen oder per Mail an 
gemeindekasse@reichenberg.bayern.de senden.

Sommerzeit ist Reisezeit!
Sonne und Strand… was will man me(e)r?

Zwar dauert es noch ein paar Wochen, bis hier in Bayern die 
Sommerferien beginnen, doch wenn Sie und Ihre Familie vorha-
ben zu verreisen, sollten Sie dringend überprüfen, ob alle über 
noch gültige Ausweisdokumente verfügen.

Sollte dies nicht mehr der Fall sein, setzen Sie sich frühestmög-
lich mit uns in Verbindung, denn aufgrund der in einigen Bun-
desländern bereits Ende Juni beginnenden Sommerferien muss 
bei der Bundesdruckerei mit einem erhöhten Antragsaufkommen 
und daher mit möglicherweise längeren Bearbeitungszeiten 
gerechnet werden.

Für die Beantragung ist ein aktuelles biometrisches Lichtbild 
(nicht älter als ein Jahr) sowie Ihre persönliche Vorsprache (gilt 
auch für [Klein]-Kinder) erforderlich.

Wir weisen Sie darauf hin, dass seit Januar dieses Jahres die 
Beantragung bzw. Verlängerung von Kinderreisepässen nicht 
mehr möglich ist.

Welches Ausweisdokument für Ihr Reiseland erforderlich ist, 
können Sie ganz einfach auf der Seite des Auswärtigen Amtes 
herausfinden (hierzu noch ein kleiner Hinweis; für eine Reise 
nach Großbritannien wird aufgrund des Austritts GB aus der EU 
ein Reisepass benötigt!).

Weitere Fragen beantworten wir Ihnen selbstverständlich gerne!

Kontaktieren Sie uns einfach per Telefon (0931/6006110) oder 
E-Mail (einwohnermeldeamt@reichenberg.bayern.de) und ver-
einbaren Sie einen Termin, damit Ihrem stressfreien, erholsamen 
Urlaub nichts mehr im Weg steht.

Poolbefüllungen im Gemeinde-
gebiet melden
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger des
Marktes Reichenberg,

es ist uns ein Anliegen, die Wasserversorgung in
unserer Marktgemeinde sicherzustellen und nachhaltig zu ver-
walten.

Um eine effiziente Überwachung der Wasserentnahme zu ge-
währleisten, möchten wir Sie bitten, uns über größere Wasse-
rentnahmen zu informieren, beispielsweise das Befüllen von 
Pools.

Aus dem RathausHinweis des Bürgerbüros
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
dem Bürgerbüro-Team ist eine effektive und bürgerfreundli-
che Bearbeitung Ihrer Anliegen sehr wichtig.
Um längere Wartezeiten zu vermeiden bitten wir Sie, im Be-
reich des Pass- und Meldewesens um Terminvereinbarung 
unter Tel.-Nr. 0931/60061-10. Auch kurzfristige Termine sind 
meist möglich.
Sonstige Anfragen können Sie gerne auch unter
einwohnermeldeamt@reichenberg.bayern.de stellen.
Zusätzlich haben Sie die Möglichkeit über unser Bürgerser-
vice-Portal Amtsgänge rund um die Uhr und somit unabhän-
gig von den Öffnungszeiten der Verwaltung zu erledigen. Nur 
ein paar Klicks und zahlreiche Angebote und Dienstleistun-
gen wie
Übermittlungssperren einrichten, Wasserzählerstände über-
mitteln, SEPA-Mandate erteilen, Führungszeugnisse (keine 
erweiterten) und Meldebescheinigungen beantragen etc.
können vom eigenen PC, Tablet oder Smartphone online 
genutzt werden.
Der Link hierfür:
www.buergerserviceportal.de/bayern/reichenberg

Ihr Bürgerbüro-Team

Überprüfung der Gültigkeit von
Ausweisdokumenten
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
bitte überprüfen Sie Ihre Ausweisdokumente auf deren Gül-
tigkeit.
Eine Verlängerung von Dokumenten ist prinzipiell nicht mög-
lich.
Für die Beantragung wird ein aktuelles biometrisches Pass-
bild benötigt. Die Antragstellung kann nur persönlich im 
Bürgerbüro vorgenommen werden.
Denken Sie daran, dass Ihre Kinder eigene Ausweisdoku-
mente benötigen. Auch hierfür wird ein aktuelles biometri-
sches Lichtbild benötigt. Die Anwesenheit des Kindes und 
dessen Erziehungsberechtigte ist erforderlich.
Bitte beachten Sie, dass die Bearbeitungsdauer bzw. 
Herstellung durch die Bundesdruckerei bei Personal-
ausweisen bis zu 4 Wochen und bei Reisepässen bis zu 
6 Wochen beträgt.
Auf der Internetseite des Auswärtigen Amtes (www.auswa-
ertiges-amt.de) können Sie sich informieren, welches Doku-
ment Sie für die Einreise in Ihr Reiseland benötigen.
Die Gebühren sind bei der Beantragung in bar oder mit 
ec-Karte zu bezahlen.
Vereinbaren Sie zur Antragstellung bitte einen Termin 
unter 0931/60061-10.
Bei Fragen können Sie sich gerne an uns wenden.

Ihr Bürgerbüro-Team

Rentenberatung und Rentenantrag-
stellung im Rathaus
Bei Interesse an einem Beratungstermin bei Herrn Wolfgang 
Klammer (Versichertenberater der Deutschen Rentenver-
sicherung Bund) wenden Sie sich bitte an die Mitarbeiter/
innen des Bürgerbüros unter 0931/60061-10.
Gerne unterstützt Sie Herr Klammer auch bei der Ren-
tenantragstellung!
Bitte beachten Sie, dass eine Beratung/Antragstellung ohne 
Termin grundsätzlich nicht möglich ist.
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Indem Sie uns solche Informationen zur Verfügung stellen, er-
möglichen Sie es uns, die Wasserentnahme zu überwachen und 
bei Unregelmäßigkeiten aktiv zu werden. Unser Ziel ist es, mög-
liche Lecks oder unnötigen Wasserverlust zu identifizieren und 
entsprechende Maßnahmen zu ergreifen.
Größere Wasserentnahmen können Sie ganz unkompliziert mel-
den:
– per E-Mail an bauhof@reichenberg.bayern.de 
– telefonisch an
 –  Wasserwart: 01 51 / 19 53 20 64
 –  Stellv. Wasserwart: 01 51 / 19 53 20 65
Dabei ist es wichtig, uns folgende Details mitzuteilen:
– Datum und Uhrzeit der Wasserentnahme
– Art der Entnahme (z.B. Poolbefüllung, Bauarbeiten)
– Gegebenenfalls die geschätzte Menge des entnommenen 
 Wassers
Wir danken Ihnen im Voraus für Ihre Unterstützung und Ihr En-
gagement für eine nachhaltige Wasserversorgung im Markt Rei-
chenberg.
Vielen Dank für Ihre Kooperation.

Stefan Hemmerich, Erster Bürgermeister

Ferienpass Landkreis Würzburg 2024
Gültigkeit: Freitag, 26. Juli bis einschließlich Montag,
   09. September 2024
Kosten:  0 bis einschließlich 5 Jahre: 3,00 €,
   ab 6 Jahre: 6,00 €
Verantwortlich: Amt für Jugend und Familie Würzburg /
   Kommunale Jugendarbeit

Der Ferienpass 2024 hat wieder viel im Gepäck!
Der Ferienpass hat in diesem Jahr wieder viel Tolles zu bieten! 
Wie im letzten Jahr gibt es auch dieses Jahr für Kinder und Ju-
gendliche, aber auch als Familie, viel Spannendes zu entdecken.

Was bietet der Ferienpass?
– Viele Gutscheine, Vergünstigungen, kostenlose und ermäßig-

te Eintritte für zum Beispiel Kletterwaldbesuche, Schwimm-
badeintritte, Freizeitparks, Museen und vieles mehr.

– Sommerferienprogramm für den Landkreis Würzburg wie 
zum Beispiel Reitferien, Kreativangebote, Englischkurse, 
Computerkurse und weitere spannende Angebote.

– Familienangebote, Wanderwege, Spielplatzempfehlungen, 
Angebote und Anlaufstellen für Kinder, Jugendliche & Fami- 
lien

Wer bekommt einen Ferienpass?
– Kinder und Jugendliche aus dem Landkreis Würzburg von 0 

bis einschließlich 17 Jahren sowie Kinder und Jugendliche, 
die ihre Ferien im Landkreis Würzburg verbringen.

– Mit dem Ferienpass haben ab diesem Jahr zwei erwachsene 
Begleitpersonen die Möglichkeit ein Angebot, bei entspre-
chender Kennzeichnung unter dem Punkt „Kosten“, mit zu 
nutzen.

– Der Ferienpass ist nicht übertragbar!
– ACHTUNG! Aufgrund der Datenschutzgrundverordnung 

(DSGVO vom 25.05.2018) weisen wir darauf hin, dass die 
bei der Ferienpassausgabe erhobenen Daten (Name + Ge-
burtsdatum) an die Kommunale Jugendarbeit weitergeleitet 
werden und dort im Rahmen der Aufbewahrungsfristen ge-
speichert.

Wie und wo bekommt man einen Ferienpass?
Der Ferienpass ist Ende Juli bei den Gemeinden im Landkreis 
erhältlich.
Unter bestimmten Voraussetzungen kann der Ferienpass kos-
tenlos ausgegeben werden:
– ab dem dritten Kind einer Familie, sofern der Ferienpass vom 

ersten und zweiten Kind käuflich erworben wurde

– Kinder von Bürgergeld-/Sozialhilfe-Empfängern
– Kinder von Asylbewerbern
– arbeitslose Jugendliche
– Kinder und Jugendliche und junge Erwachsene mit Behinde-

rung
– Kinder in Pflegefamilien
– Kinder und Heranwachsende mit begründetem Bedarf durch 

den Allgemeinen Sozialdienst
– Kinder von Wohngeld- und Lastenzuschuss-Empfängern
Aktuelle Informationen, der Veranstaltungskalender und das 
Sommerferienprogramm 2024 sind zu finden unter www.jugend-
landkreis-wue.de.
Schöne Ferien wünscht euch das Team der Kommunalen Ju-
gendarbeit.
Der Ferienpass kann ab dem 22. Juli 2024 im Bürgerbüro wäh-
rend der Öffnungszeiten erworben werden. Für die Ferienpass-
karte wird kein Foto benötigt!
Kontakt: Landratsamt Würzburg
Jugendamt – Kommunale Jugendarbeit
Besucheradresse: Friesstraße 5, 97074 Würzburg
Mail: ferienpass@Lra-wue.bayern.de
Kommunale Jugendarbeit 0931 8003 5831 oder 0931 80035837

Anzeigen
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A P O T H E K E N D I E N S T
Fr. 14.06.2024 4
Sa. 15.06.2024 5
So. 16.06.2024 6
Mo. 17.06.2024 7
Di. 18.06.2024 8
Mi. 19.06.2024 9
Do. 20.06.2024 10
Fr. 21.06.2024 11
Sa. 22.06.2024 12
So. 23.06.2024 1
Mo. 24.06.2024 2
Di. 25.06.2024 3
Mi. 26.06.2024 4
Do. 27.06.2024 5
Fr. 28.06.2024 6
Sa. 29.06.2024 7
So. 30.06.2024 8
Mo. 01.07.2024 9
Di. 02.07.2024 10

Mi. 03.07.2024 11
Do. 04.07.2024 12
Fr. 05.07.2024 1
Sa. 06.07.2024 2
So. 07.07.2024 3
Mo. 08.07.2024 4
Di. 09.07.2024 5
Mi. 10.07.2024 6
Do. 11.07.2024 7
Fr. 12.07.2024 8
Sa. 13.07.2024 9
So. 14.07.2024 10
Mo. 15.07.2024 11
Di. 16.07.2024 12
Mi. 17.07.2024 1
Do. 18.07.2024 2
Fr. 19.07.2024 3
Sa. 20.07.2024 4
So. 21.07.2024 5

Täglicher Wechsel um 8:00 Uhr früh und endet am nächsten Tag um die selbe Zeit. Für die Richtigkeit übernimmt die Ge-
meindeverwaltung keine Gewähr!

5
5

6

6

7
7
8

8

6

9

9

10

10
11

11

1
1

2
2
3
3
4
4

Apotheke am Rosengarten Tel. 09306 / 3125
97270 Kist, Am Rosengarten 22
Schwalben Apotheke
im Knaus-Center Tel. 09331 / 983377
97199 Ochsenfurt, Marktbreiter Str. 11
Brunnen-Apotheke Tel. 0931 / 3043020
97297 Waldbüttelbrunn, August-Bebel-Str. 55–59
Rats-Apotheke Tel. 09331 / 2340
97199 Ochsenfurt, Hauptstr. 31
Bavaria-Apotheke Tel. 0931 / 48444
97204 Höchberg, Hauptstr. 34
Stadt-Apotheke Tel. 09331 / 2330
97199 Ochsenfurt, Hauptstr. 40
St. Sebastian-Apotheke Tel. 09303 / 8448
97246 Eibelstadt, Hauptstr. 24
Tauber-Apotheke Tel. 09338 / 981824
97285 Röttingen, Rothenburger Str. 1

Klingentor-Apotheke Tel. 09331 / 80665
97199 Ochsenfurt, Tückelhäuser Str. 9
Riemenschneider-Apotheke
Eisingen oHG Tel. 09306 / 1224
97249 Eisingen, Hauptstr. 19
Apotheke Kleinrinderfeld Tel. 09366 / 9801103
97271 Kleinrinderfeld, Jahnstr. 1
Schloss-Apotheke Tel. 09332 / 3046
97340 Marktbreit, Schlossplatz 5
Stern-Apotheke Tel. 09842 / 444
97215 Uffenheim, Würzburger Str. 20
Engel-Apotheke Tel. 09331 / 87700
97199 Ochsenfurt, Hauptstr. 23
St. Martin-Apotheke Tel. 09369 / 980280
97264 Helmstadt, Würzburger Str. 3
St. Michaels-Apotheke Tel. 09366 / 6933
97268 Kirchheim, Würzburger Str. 2
Stadt-Apotheke im Edeka-Markt Tel. 09842 / 953540
97215 Uffenheim, Nürnbergerstr. 5
Franken-Apotheke Tel. 09842 / 8271
97215 Uffenheim, Ansbacher Str. 5
Marien-Apotheke Tel. 0931 / 661030
97234 Reichenberg, Würzburger Str. 5–7
Engel-Apotheke
im Mainärztehaus Tel. 09331 / 9833378
97199 Ochsenfurt, Jahnstr. 5
Rathaus-Apotheke Tel. 09369 / 2755
97292 Uettingen, Würzburger Str. 6
Florian-Geyer-Apotheke Tel. 09334 / 99917
97232 Giebelstadt, Marktplatz 11
Schwanen-Apotheke Tel. 09335 / 595
97239 Aub, Marktplatz 8
Adler-Apotheke Tel. 09332 / 3423
97340 Marktbreit, Marktstr. 6
Sommerhäuser Apotheke Tel. 09333 / 9045930
97286 Sommerhausen, Hauptstr. 28

12
12

Anzeige

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihrer Auftragsvergabe und bei Ihren Einkäufen die
Inserenten unseres Mitteilungsblattes. Sie tragen maßgeblich dazu bei, dass

es in dieser umfangreichen Form erscheinen kann.
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Dr. Lena und Dr. Florian Reim, Reichenberg (0931/60560)
Dr. Yildirim, Reichenberg (0931/69444)
Dr. Pfeiffer, Giebelstadt (09334/266)
Dr. Singer / Katharina Lutz, Giebelstadt (09334/233)
Dr. Weiß, Bütthard (09336/444)
Dr. Zenkert, Kleinrinderfeld (09366/421)
Dr. Stein, Kleinrinderfeld (09366/421)
Gemeinschaftspraxis:
Dr. Zenkert, Dr. Stein, Dr. Holthoff (09366/99255)
Zahnarzt:
Thomas Eisenblätter, Reichenberg (0931/661165)

Ä R Z T E

Ä R Z T L I C H E R
B E R E I T S C H A F T S D I E N S T

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern
Telefon 116 117

(kostenfreie bundesweite Bereitschaftsdienstnummer)
Ein Service der Kassenärztlichen Vereinigung Bayerns
Bayernweite Bereitschaftsdienstzeiten:
Mo. – Di. 18:00 – 08:00 Uhr
Di. – Mi.  18:00 – 08:00 Uhr
Mi. – Do. 13:00 – 08:00 Uhr
Do. – Fr.  18:00 – 08:00 Uhr
Fr. – Mo.  13:00 – 08:00 Uhr
Feiertagsregelung:
Vorabend des Feiertags 18:00 Uhr bis nachfolgender
Werktag 08:00 Uhr
Sofern Ihr Hausarzt / behandelnder Arzt nicht erreichbar ist, 
vermittelt Ihnen in dringenden Behandlungsfällen die Ver-
mittlungs- und Beratungszentrale der KVB, Telefon: 116 117, 
einen diensthabenden Arzt des hausärztlichen Bereitschafts-
dienstes sowie ggf. auch einen diensthabenden Facharzt.

Allgemeine Ärztliche KVB-Bereitschafts-
praxis in Würzburg

am Juliusspital – Tel. 0931/322833
Juliuspromenade 19 (Zugang über den Eingang Notaufnah-
me in der Koellikerstraße), 97070 Würzburg
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do.: 18:00 – 21:00 Uhr
Mi., Fr.: 16:00 – 21:00 Uhr
Sa., So., Feiertag: 08:00 – 21:00 Uhr

Klinik Kitzinger Land
Zentrale Notaufnahme, Tel. 09321/704-0

Keltenstraße 67, 97318 Kitzingen
Für Notfälle rund um die Uhr geöffnet.
Nähere Informationen im Internet unter www.klinik-kitzinger-
land.de

In lebensbedrohlichen Fällen rufen Sie bitte die
Rettungsleitstelle 112

Anzeigen
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Gelbe Tonne
Knettenbrech + Gurdulic Franken GmbH & Co. KG
Richthofenstraße 43, 97318 Kitzingen, 
Tel. 09321 / 939411, abfuhr-kt@knettenbrech-gurdulic.de

Das darf in die gelbe Tonne:
– Alle Verkaufsverpackungen mit dem grünen Punkt
– Verpackungen aus Kunststoff (z.B. Folien, Becher oder
  geschäumte Verpackungen)
– Verpackungen aus Metall (z.B. Konserven und pfandfreie
  Getränkedosen
– Verpackungen aus Styropor
– Verpackungen aus Verbundstoffen (z.B. Tetrapack)

In die gelbe Tonne darf NICHT:
(Beispiele, keine vollständige Liste)
Baustellenabfälle, Bioabfälle, Papier, Restmüll, Plastikspiel-
sachen (z.B. Bobby Car)

Bitte befüllen Sie die gelbe Tonne ausschließlich mit den er-
laubten Verpackungsmaterialien.

Wertstoffhof Klingholz
Öffnungszeiten:
Dienstag   09.00–18.00 Uhr 
Mittwoch   07.00–12.00 Uhr 
Donnerstag   09.00–18.00 Uhr 
Freitag   09.00–18.00 Uhr 
Samstag   09.00–14.00 Uhr

Grüngutentsorgung
Grüngut und andere sperrige Gartenabfälle (bis zu fünf 
Kubikmeter) können im Wertstoffhof Klingholz kostenlos ent-
sorgt werden.
Von März bis April und von Oktober bis November wird vom 
Team Orange auf Abruf (schriftlicher Antrag) Grüngut (bis zu 
fünf Kubikmeter) kostenlos an der Gartentüre abgeholt.

A B F A L L - B E S E I T I G U N G

Straßenkehricht
... gehört nicht in die Wasser-
abläufe und in die Kanalisation

Altbatterien-Annahmestellen
Albertshausen Am Brühlein
Fuchsstadt Schöpf, Dorfstraße
Lindflur Nähe Bolzplatz
Reichenberg Rathaus,
 Gemeindebibliothek
Uengershausen Dorfladen, Uengershauser Straße
Wertstoffhof Klingholz

Die Glas-Container findet man in
Albertshausen Am Brühlein
Fuchsstadt Am Lerchenberg
Lindflur Nähe Bolzplatz
Reichenberg Bahnhofstraße 52, Unterer Weinberg,
 Am Sportgelände / Tennisplatz
Uengershausen Birkenweg

Altkleider-Container befindet sich in
Albertshausen Am Brühlein
Fuchsstadt Am Lerchenberg
Lindflur Nähe Bolzplatz
Reichenberg Am Sportgelände / Tennisplatz,
 Unterer Weinberg (Spielplatz)
Uengershausen Birkenweg – Parkplatz Mehrzweckhalle

Einwurfzeiten bitte beachten:
Montag bis Samstag von 07.00 bis 19.00 Uhr
SONN- UND FEIERTAGS NIE !!!

Nächste Altpapiersammlung: 7. Sept. 2024

Fragen zur Abfallentsorgung
Team Orange, Tel. 0931/6156400

Die Mülltonnen und gelben Tonnen sind erst an den Abfuhr-
tagen (bis 6.00 Uhr) bereit zu stellen, frühestens jedoch am 
Abend vorher. Nach der Leerung sollten die Tonnen, soweit 
möglich, unverzüglich – jedoch auf jeden Fall am Abfuhrtag 
– wieder an ihren gewohnten Standort auf dem Grundstück 
zurück verbracht werden.

Restmüll-/Biotonne / Blaue Tonne
Abfuhr: Kommunalunternehmen Team Orange –
Kunden-Center, Am Güßgraben 9, 97209 Veitshöchheim, 
Tel. 0931/6156400

Anzeigen
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Kindergarten - Schule
Aus der evangelischen
Kindertageseinrichtung Reichenberg

„Kleine Meise, kleine Meise, sag wo kommst du denn her,
Suchte Futter, suchte Futter, aber alles war leer.

Kleine Meise, kleine Meise und was willst du bei mir,
Ein paar Körnchen, ein paar Körnchen und ich dank dir dafür.

Kleine Meise, kleine Meise, bitte sing mir ein Lied,
Erst im Frühling, erst im Frühling, wenn das Schneeglöckchen blüht.

Kleine Meise, kleine Meise, wohin fliegst du nun fort?
In mein Nestchen, in mein Nestchen, denn schön warm ist es dort.“

Kinderlied

Wir möchten euch erzählen, was sich im Wonnemonat Mai in 
unserer Kindertagesstätte ereignet hat.
Wie bereits im letzten Ge-
meindebrief angekündigt, 
fand der Besuch der Teddyk-
linik in Würzburg statt. Unsere 
Kinder hatten die Möglichkeit, 
ihre kranken Kuscheltiere oder 
Puppen von echten Medizi-
nern untersuchen zu lassen. 
Jedes Kind erhielt einen Pass 
für sein Kuscheltier und konn-
te damit verschiedene Statio-
nen durchlaufen, um Stempel 
zu sammeln. Zuerst wurden 
die Kuscheltiere gründlich 
untersucht, wobei die Kinder 
lernten, wie man mit einem 
Stethoskop den Herzschlag
abhört und die Temperatur misst. Anschließend konnten sie an 

einer Station Verbände anlegen und Pflaster kleben, was ihnen 
zeigte, wie man Wunden versorgt. Bei den kleinen „Operatio-
nen“ erlebten sie spielerisch, wie einfache chirurgische Eingriffe 
durchgeführt werden. Besonders spannend war das Röntgen, 
wo die Kinder die Knochen ihrer Kuscheltiere auf dem Bildschirm 
betrachten konnten. Auch Ultraschall und MRT standen auf dem 
Programm. Nach den Untersuchungen erhielten die Kuscheltiere 
oft ein Rezept für die „Apotheke“, und die Kinder lernten, wie 
wichtig Medikamente sind. Schließlich durften sie im Labor Tee 
für ihre kranken Patienten mischen, was für große Begeisterung 
sorgte. Auch das Zähneputzen wurde an einer Puppe mit richti-
gem Gebiss erprobt, denn auch Zahnhygiene ist wichtig für die 
Gesundheit. Die Kinder hatten viel Spaß und konnten spielerisch 
ihre Angst vor Arztbesuchen abbauen.
Unsere Vorschulkinder haben ihre Zahlenreise erfolgreich abge-
schlossen. Es war ein lehrreiches und spannendes Projekt, bei 
dem die Kinder viel über Zahlen und Mathematik gelernt haben. 
Der Abschluss wurde mit einem leckeren Kuchen gebührend ge-
feiert. Im Juni geht es für die baldigen Schulkinder dann weiter 

Anzeigen
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mit einem Ausflug in den Tierpark und der beliebten Übernach-
tung im Kindergarten.
Auch zu unserem Vogelnest gibt es Neuigkeiten: Die jungen Mei-
sen sind inzwischen ausgeflogen. An unserer Projektwand kann 
man nun einen großen Baum aus Tonpapier bewundern, der mit 
gemalten Vogelnestern und Vögeln geschmückt ist. Die Kinder 
arbeiten weiterhin mit viel Begeisterung und Kreativität zu die-
sem Thema.
Wir möchten uns auch diesmal wieder bei den ehrenamtlichen 
Helfern und Unterstützern unserer Kindertageseinrichtung be-
danken. Wir danken dem Bürgermeister und der Deutschen 
Post für die großzügige Sachspende, bestehend aus Büchern, 
Buntstiften und einem Insektennest. Ein weiterer Dank gilt Herrn 
Ballin, der ein neues Dach für unser Spielhaus im Garten gebaut 
hat, sowie Herrn Rohrmann, der uns neue Reifen an unsere Räd-
chen montiert hat. Durch euer Engagement gelingt es uns den 
Kindergartenalltag gemeinsam ein Stück bunter und lebendiger 
zu gestalten.
Am Ende des Monats Mai hatte unsere Einrichtung eine Woche 
während der Pfingstferien geschlossen. Wir hoffen, Sie hatten 
eine erholsame und schöne Zeit.
Es grüßt Sie herzlichst     Ihr Team der evang. Kita Reichenberg

Neues aus der Kita Lindflur …
In diesem Monat waren unsere Waldtage ein besonderes High-
light. Gemeinsam mit fast 40 Kindern ging es in den Wald nach 
Reichenberg, oberhalb des Sportplatzes. Das Wetter war wech-
selhaft und so fanden wir den Wald sehr matschig vor.

Das hielt die Kinder und uns natürlich nicht davon ab, Spaß zu 
haben. Wir breiteten unsere Plane aus, besprachen die Regeln 
und schon waren die Kinder im Spiel verschwunden:

In Matschpfützen suhlen, Abhänge hinaufklettern und hinunter-
rutschen und natürlich das Gelände erkunden. Am ersten Tag 
reichte fast unser Wasser fürs Händewaschen nicht aus. Denn 
unsere Kinder experimentierten mit ihrem Grad der Verschmut-
zung. Sie suchten ihr eigenes Gefühl zwischen Matsch und Sau-
berkeit.

Leider hatten wir an unserem Waldplatz die Giftpflanze Aron- 
stab entdeckt. Diesen besprachen wir ausführlich. Aber die Häu-
figkeit der Pflanze veranlasste uns dazu, vorzeitig den Wald zu 
räumen. 

Der Spaziergang am Reiterplatz entlang über den Pfadfinder-
platz gab uns neue Perspektiven und Einblicke. Auf einer Wiese 
„wuschen“ wir unsere Kleidung in der Wiesenwaschstraße ab. 
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Dazu kugelten alle Matschkinder so lange durchs feuchte Gras, 
bis sie sauber waren.  Nach langem Hin und Her entschieden 
wir uns die letzten zwei Tage auf dem Freizeitgelände Lindflur 
zu verbringen.

Natürlich nicht auf dem Spielplatz, sondern auf dem „Trail“ und 
im Gebüsch rundherum.

Als wir am zweiten Tag unser Lager an der Buckelrutsche hatten, 
waren die Kinder wieder kaum zu halten. Auch hier fanden sie 
schnell Geheimgänge, Matschrutschen, Kletterbäume und Vie-
les mehr. Einige Kinder zeigten aufgebracht eine tote Maus, die 
sie entdeckt hatten. Kurzerhand beschlossen wir diese feierlich 
zu begraben. Schöne Blumen und ein Kreuz durften dabei nicht 
fehlen.

Das Grab der Maus war lange noch Thema. Am nächsten Tag 
war sie nämlich verschwunden. Die erste Frage lautete: „Ist die 
Maus auferstanden wie Jesus an Ostern?“ Andere Kinder waren 
da anderer Meinung: „Ein Tier hat die ausgegraben und geges-
sen“.  Gespräche, die nötig sind, Orientierung schaffen, um Ge-
fühlen einen Platz zu geben.

Kleine Dinge holen Kinder in ihrer Lebenssituation ab und bieten 
Raum für Gefühle und Gespräche. So kann Gemeinsam Mitge-
fühl und Achtung gelebt werden.

Aber das war nur eines der vielen Erlebnisse, die wir bei unseren 
Wald- und Wiesentagen erleben durften.

Spannend war auch unser Ausflug ins Gebüsch. Zuerst den stei-
len Abhang zum Bach hinunter, dort über ein schmales Brett ba-
lancieren und dann durch eine dicke Hecke in eine ganz eigene 
Welt eintauchen. Das Geheimversteck.

Auch auf diesem Weg ging es wieder ganz viel um Achtsamkeit, 
um den Umgang mit der Natur, aber natürlich auch um Abenteu-
er, sich trauen, sich herausfordern und sich überwinden.

Am letzten Tag machten wir dann noch an der Buckelrutsche ein 
kleines Lagerfeuer und versuchten uns an Stockbrot. Das Feuer 
brannte, alle Kinder hatten auf den Stöcken ihren Teig und dann 
fehlte uns leider die Zeit, um alle zu Ende zu grillen. FRUST auch 
ein ganz großes Gefühl, dass gelebt und überwunden werden 
will. Gemeinsam fanden wir mit den Kindern Lösungen und be-
gleiteten sie auf ihrem Weg.

Manchmal hat der Tag einfach nicht genug Stunden. So ging es 
uns jedenfalls mit den Wald- und Wiesentagen. Insgesamt hätten 
unsere Kinder noch tagelang die Matschhügelrutsche, das Ge-
heimversteck und den Pfad durch die Hecke genießen können.

Leider endet alles Schöne, aber das macht das Schöne ja so 
besonders.

Wir freuen uns jetzt schon auf das nächste Jahr und auf neue 
Abenteuer.

Neben den Wald- und Wiesentagen ist unser größtes Thema in 
der Einrichtung immer noch das Jubiläum. In der Kita wird ge-
bastelt, überlegt, getüftelt, an großen und kleinen Projekten ge-
arbeitet.

Jetzt geht es in den Endspurt und wir freuen uns auf diesen be-
sonderen Tag mit Ihnen!

Liebe Grüße                                                Ihr Kita-Lindflur Team

Neues aus der Grundschule Reichenberg
Tischtennis-Workshop

Anfang Mai trainierten die Klassen 3a und 3b im Rahmen des 
Sportunterrichts mit Freude und Einsatz an den Tischtennisplat-
ten. Nahezu alljährlich nehmen sich Wilfried Hartmann, Günter 
Hessenauer und Sandra Bindhammer, Mitglieder der Tischten-
nisabteilung des TSV Reichenberg, Zeit, um den Kinder diese 
Sportart näherzubringen. Viele abwechslungsreiche, motivieren-
de Stationen wurden in der Halle aufgebaut. So konnten Ball-
koordination, die Schlägerhaltung und das Zuspiel in kleinen 
Gruppen geübt werden. Die Betreuer gaben wertvolle Tipps zur 
Schlägerhaltung. Vielleicht werden manche Kinder dadurch nun 
ermuntert, den Tischtennisschläger in der Schulpause öfter in die 
Hand zu nehmen oder einmal beim Training der Tischtennisab-
teilung des TSV Reichenberg (dienstags, 18.30–20.00 Uhr und 
freitags, 18.00–19.30 Uhr in der Mehrzweckhalle Uengershau-
sen) vorbeizuschauen.

Der Besuch war eine tolle Bereicherung für unseren Sportunter-
richt. Vielen Dank!                                                Elisabeth Gahn
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  Evang. Luth. Pfarrei
  Reichenberg-Albertshausen
  (Evang.-Luth. Kirchengemeinden
  im Markt Reichenberg)
Pfarramt
Bahnhofstraße 40, Tel. 0931 / 6 99 69
pfarramt.reichenberg@elkb.de
Pfarrer Matthias Penßel
Bürozeiten:  Mo., Fr., 8–11 Uhr
Sekretärin: Simone Ott-Riße
Außenstelle des Pfarramtes
(Kirchengemeinden Albertshausen, Fuchsstadt, Lindflur)
Kirchenstraße 4, Tel. 09366 / 6112
pfarramt.albertshausen@elkb.de
Bürozeiten: Do., 9–12 Uhr
Sekretärin: Silke Theimer
Internet: www.evangelisch-in-reichenberg.de

Gemeindehaus Reichenberg:
Kirchgasse 7, Tel. 0931 / 66 29 82
Ansprechpartnerin: Elvira Schepp (elvira.schepp@elkb.de)
Gemeindehaus Albertshausen:
Kirchenstraße 4
Ansprechpartnerin: Kerstin Schubert (09366 / 4090004)

Spendenkonten:
Albertshausen: DE22 7905 0000 0380 1004 53
Fuchsstadt: DE79 7905 0000 0047 2811 75
Lindflur: DE04 7905 0000 0047 2811 67
Reichenberg: DE75 7909 0000 0001 3301 95
Uengershausen: DE70 7909 0000 0101 2010 00

Bankverbindung beider Pfarrämter:
DE47 5206 0410 0001 1198 00
Kontoinhaber: Ev.-Luth. Kirchengemeindeamt Würzburg
Wir bitten Sie, bei Überweisungen genau anzugeben, welcher
Kirchengemeinde das Geld zukommen soll. Tragen Sie deshalb 
bitte unbedingt unter „Empfänger“ den Namen der jeweiligen Ge-
meinde ein.

Evang. Kindergarten Reichenberg:
Malzstr. 18, Tel. 0931 / 6 03 32
E-Mail: kita.reichenberg@elkb.de
Leitung: Anke Reichhard
Internet: www.kita-reichenberg.de

Sozialstation des Diakonischen Werks Würzburg: 
Bahnhofstraße 18, Tel. 09 31 / 66 07 33 08

Diakonieverein für Markt Reichenberg und Geroldshausen:
(Mitgliedsspende 15,– Euro/Jahr; Beitritt über das Pfarramt Rei-
chenberg)
Konto: IBAN: DE59 7909 0000 0001 3346 54

Monatsspruch für Juni:
Mose sagte: Fürchtet Euch nicht. Bleibt stehen und schaut 
zu, wie der HERR euch heute rettet!              2. Mose 14, 13
Keine Panik!
Wenn Menschen in Panik geraten, passiert garantiert das 
Falsche. Manche haben vielleicht noch die Bilder von der 
Love-Parade 2010 in Duisburg vor Augen. Wenn Menschen 
sich in die Ecke gedrängt fühlen hat der Verstand keine 
Chance mehr. Nirgendwo zeigt sich deutlicher, dass wir 
eben auch so etwas wie einen Herdentrieb in uns haben, 
der unsere Individualität blockiert und alle Menschlichkeit 
beiseiteschiebt.
Keine Panik! der Ruf von Mose an die Israeliten ergeht in 
letzter Minute: Vor ihnen liegt das Meer, hinter ihnen stürmen 
die Ägypter heran, die sie wieder in die Sklaverei treiben 
wollen.
Keine Panik! Wie oft fühlt man sich eingezwängt zwischen 
Erwartungen, der Macht der Verhältnisse, unbezahlten 
Rechnungen und der Angst, nicht mehr weiter zu wissen?
Wer in Panik gerät macht leicht das Falsche: rennt drauflos 
ohne Rücksicht auf Verluste. Wer dabei strauchelt verliert 
sein Leben. Oder man rennt Heilsversprechern hinterher, die 
mit einfachen Antworten Teufels Küche erst richtig anheizen.
Keine Panik, Gott wird helfen.
Besser ist es, nicht einfach loszurennen, sondern stehen zu 
bleiben, durchzuatmen und auf Gottes Hilfe aufmerksam zu 
werden. Die Mittel dazu hat er uns mitgegeben. Hilfe  kommt 
von Menschen, die mich so nehmen wie ich bin. Sie kommt 
durch Menschen, die mir zuhören und zur Seite stehen. Sie 
kommt durch einen kompetenten Rat und eine helfende 
Hand zum ersten Schritt aus der Schuldenfalle. Sie kommt 
durch Geduld und gute Erfahrungen.
Damals rettete Gott die Israeliten, indem er das Meer teilte. 
Heute sehen die Wassermassen anders aus. Doch auch hier 
führt Gott hindurch.                     Ihr Pfarrer Matthias Penßel

Kirchliche Mitteilungen

Gottesdienstplan
Datum Zeit Ort Predigt
16.06. 09:30 Fuchsstadt Pfrin. Schlör
 10:15 Reichenberg Dekan Dr. Slenczka
  (Bläsergottesdienst)
23.06. 09:00 Albertshausen Pfr. Penßel
 09:00 Reichenberg Pfrin. Badstieber
 10:15 Lindflur (A) Pfr. Penßel
 10:15 Uengershausen Pfrin. Badstieber
30.06. 10:15 Lindflur (Grillplatz) Bruder Timotheus
  (RegioGD)
07.07. 10:15 Fuchsstadt Pfr. Gottschling
  (Kirchweih)
14.07. 09:00 Lindflur Präd. Weber-Henzel
 09:00 Uengershausen Pfr. Penßel
 10:15 Albertshausen Präd. Weber-Henzel
  Reichenberg Pfr. Penßel
21.07. 10:15 Albertshausen Pfr. Penßel
  (Schwimmbad) Pfrin. Badstieber

A = Abendmahl; B = Beichte; Br. = Bruder; Diak. = Diakon/Diako-
nin; FamGD = Familiengottesdienst; JuGo = Jugendgottesdienst; 
Lekt. = Lektorin/Lektor; MiniGD = Mini-Gottesdienst; Pfr./Pfrin. = 
Pfarrerin/Pfarrer; Präd. = Prädikantin/Prädikant; RegioGD = Re-
gionaler Gottesdienst; WGT = Weltgebetstag

Die Termine sind Teil eines gemeinsamen Gottesdienstplans für 
alle Gemeinden entlang der B19 (einsehbar auf unserer Home-
page). Dazu gehört auch ein gemeinsamer Regio-Gottesdienst 
an den 5. Sonntagen eines Monats. Der nächste Gottesdienst 
dieser Art wird am 30. Juni 2024 in Lindflur gefeiert.

Anzeige



21

Die Ev.-Luth. Kirchengemeinde Fuchsstadt sucht ab sofort
eine Mesnerin / einen Mesner (m/d/w)

Tätigkeitsfelder:
– Reinigung der Kirche 
– Kirchendienst bei Gottesdiensten anlässlich von Taufen,
 Trauungen und Beerdigungen sowie in Absprache mit 
 dem Kirchenvorstand bei Sonntagsgottesdiensten
Die Bezahlung erfolgt tarifgerecht.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an Pfarrerin Christine 
Schlör.

Zum Abendmahl sind alle willkommen
Einem Beschluss der Landessynode der Evang.-Luth. Kirchen in 
Bayern folgend laden wir in unseren Gemeinden alle Getauften 
unabhängig vom Alter zum Abendmahl ein. Neben dem traditio-
nellen Wein wird dazu auch Traubensaft gereicht.

Kindergottesdienste 
In Albertshausen: in d. Regel parallel zum 10.15-Uhr-Gottes-
dienst; Beginn in der Kirche.
Nächste Termine: 14.7.
In Fuchsstadt: in d. Regel parallel zum 10.15-Uhr-Gottesdienst; 
Beginn in der Kirche.
Nächste Termine: 16.6., 7.7,
In Reichenberg: Kinderkirchenvormittag im Gemeindehaus, mo-
natlich samstags, 9.30–12.00 Uhr.
Nächste Termine: 15.6., 13.7.
In Uengershausen: in d. Regel jeden 4. Sonntag im Monat,
parallel zum Gottesdienst um 10.15 Uhr in der Mehrzweckhalle.
Nächste Termine: 23.6., 28.7.

Dekanats-Bläsergottesdienst
16. Juni, 10.15 Uhr, Kirchplatz Reichenberg
mit Bläserinnen und Bläsern aus allen Chören des Dekanats 
Predigt: Dekan Dr. Slenczka

Regionaler Gottesdienst
30. Juni, 10.15 Uhr, Grillplatz Lindflur
mit Bruder Timotheus

Schwimmbadgottesdienst
21. Juli, 10.15 Uhr, Schwimmbad Albertshausen
mit dem Posaunenchor Reichenberg

Abschied und Neubeginn:
Wechsel im Amt des Kirchenpflegers in Lindflur
7 Jahre lang lagen die Finanzen der Kirchengemeinde Lindflur 
in den guten Händen von Elke Brendle-Behnisch im Amt der Kir-
chenpflegerin. Nun hat sie Dierk Dambach in seine Obhut über-
nommen. Wir danken Elke Brendle-Behnisch herzlich für Ihren 
Dienst und wünschen Ihr Gottes Segen für die Zukunft. Herrn 
Dambach wünschen wir Gottes Segen für sein neues Amt und 
danken herzlich für sein Engagement.

Jetzt ist es amtlich:
Die neue Pfarrei Reichenberg-Albertshausen besteht
Liebe Gemeindeglieder,
mit der Veröffentlichung im Amtsblatt der Evang.-Luth. Kirche in 
Bayern wurde die Errichtung der Pfarrei Reichenberg-Alberts-
hausen vollzogen.

Alle 5 Kirchengemeinden im Markt Reichenberg sind nun unter 
dem Dach der gemeinsamen Pfarrei vereint. Möge Gott unseren 
gemeinsamen Weg segnen und die die Zusammenarbeit mit sei-
ner Liebe begleiten.
In der Praxis ändert sich für unsere Gemeinden durch die 
Pfarreigründung wenig. Alle Kirchengemeinden bleiben als 
rechtlich selbständige Einheiten mit ihren eigenen Haushalten 
und Rücklagen bestehen. Das bisherige Pfarramt in Albertshau-
sen bleibt als Außenstelle mit den üblichen Bürozeiten erhalten.
Nach erfolgreicher Erprobung ist Zuständigkeitsmodell für alle 
Gemeinden des Raumes entlang der B 19 mit festen Ansprech-
personen in allen Angelegenheiten der Kirchengemeinden ih-
res Zuständigkeitsbereichs nun fest etabliert:
Gemeinde Zuständigkeit
Albertshausen, Pfarrerin Else Badstieber
Geroldshausen Hauptstraße 10, 97256 Geroldshausen,
 Tel. 09366 430,
 pfarramt.geroldshausen@elkb.de
Fuchsstadt, Pfarrerin Christine Schlör
Giebelstadt, Obere Kirchgasse 4, 97232 Giebelstadt
Herchsheim Tel. 09334 993933
 pfarramt.giebelstadt@elkb.de
Lindflur, Pfarrer Matthias Penßel
Reichenberg, Bahnhofstraße 40, 97234 Reichenberg
Uengershausen Tel. 0931 69969
 pfarramt.reichenberg@elkb.de

Gruppen und Kreise
Albertshausen, Gemeindehaus (Kirchenstraße 4):
Bibelstunden der Liebenzeller Mission: jeweils am 1. und 3. 
Sonntag im Monat, 20.00 Uhr
Kindergottesdienst, Treffpunkt in der Kirche. Termine siehe 
oben.
Kirchenchor „Sing mit…!“ Al-Li-Fu: jeden 1. und 3. Donners-
tag im Monat
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Hauskreise
In der Kirchengemeinden Albertshausen, Fuchsstadt und Lindflur 

Veranstaltungen
Reichenberg:
Zum guten Schluss:
Jeden letzten Freitag im Monat, 19.30 Uhr, Kirche Reichenberg
Eine halbe Stunde stimmungsvoller Musik – einfach so, umsonst. 
Eine besondere Zeit zum Durchatmen, Stillwerden, Nachdenken, 
eine Zeit abzuschließen und neu zu beginnen, innezuhalten im 
Lauf der Zeit. Nächste Termine: 28. Juni

Kirchenvorstände:
Sitzungen des Kirchenvorstandes der Pfarrei Albertshausen:
15.7.24, 20:00 Uhr, Gemeindehaus Albertshausen
Sitzungen des Kirchenvorstandes der Pfarrei Reichenberg:
10.6.24, 20:00 Uhr, Gemeindehaus Reichenberg
15.7.24, 19:00 Uhr, Gemeindehaus Albertshausen
Sitzungen der Kirchenvorstände sind grundsätzlich öffentlich. 

ORIGIN  – Die Jugendgrupp der B19: Dienstag, 18.00 Uhr mit 
Elise Badstieber
Posaunenchor Albertshausen, Freitag, 20.00 Uhr
Seniorenkreis Albertshausen/Lindflur: alle 2 Monate (im 
Wechsel mit Lindflur) am 3. Donnerstag eines Monats um 14.00 
Uhr. Nächster Termin in Albertshausen: 20.6.

Fuchsstadt, ehem. Schule:
Kindergottesdienst, 10.00 Uhr. Termine siehe oben.
Senioren Fu, jeden 1. Mittwoch im Monat, 14.00–16.30 Uhr

Lindflur, Bürgerhaus (Fischfang):
Seniorenkreis Albertshausen/Lindflur: alle 2 Monate (im 
Wechsel mit Albertshausen) am 3. Donnerstag eines Monats um 
14.00 Uhr. Nächster Termin in Lindflur: 18.7.

Reichenberg, Gemeindehaus (Kirchgasse 7):
Altenclub der AWO, Dienstag, 13.30–17.00 Uhr
Kinderkirchenvormittag, monatlich Samstag, 9.30–12.00 Uhr.
Termine siehe oben.
Kirchenchor Rei, Montag, 14-tägig, 20.00–21.30 Uhr
Termine: 27.5., 10.6., 24.6., 8.7., 22.7.
Orthopäd. Gymnastik I, Dienstag, 19.00 Uhr 
Orthopäd. Gymnastik II, Donnerstag, 9.00 Uhr
Posaunenchor Reichenberg, Freitag, 17.15 Uhr

Reichenberg, Galeriegebäude (neben der Kirche):
Krabbelgruppe, Donnerstag 10.15–11.15 Uhr

Uengershausen, Mehrzweckhalle:
Kindergottesdienst, jeden 4. Sonntag im Monat.
Termine siehe oben.
Posaunenchor Uengershausen, Donnerstag, 20.00 Uhr

gibt es mehrere Haus(Bibel-)Kreise, die sich wöchentlich oder 
14tägig treffen. Wir singen und beten zusammen und lesen ge-
meinsam einen Abschnitt aus der Bibel. Wir klären Fragen und 
versuchen herauszufinden, was der Text für unser Leben bedeu-
tet. Die Gemeinschaft mit anderen Christen hilft und ermutigt 
uns, den Glauben auch im Alltag zu leben.
Jede(r) ist herzlich eingeladen, dabei zu sein und kann sich ger-
ne an die folgenden Ansprechpartner wenden:
Wochentag Uhrzeit Ort Kontakt
Freitag oder 20:15 Albertshausen Irene Hellfritsch 
Samstag   (09366 980340)
Sonntag 19:30  wechselnd Christian Arthen
   (09366 982747)
Montag 20:00 Albertshausen Gerd Kirschnick 
(2. u. 4.)   (09366 99320)
Montag 20:00 Albertshausen Birgit Franz
(2. u. 4.)   (09333 1336)
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Diakonieverein Markt Reichenberg 
Helfen Sie uns, damit wir helfen können! 
Mit Ihrem Unterstützungsbeitrag von 15,00 €
im Jahr helfen Sie unserer Sozialstation …
... eine fachkompetente Pflege und Betreuung
in den Kirchengemeinden im Markt Reichenberg
zu organisieren,
... unsere pflegebedürftigen und kranken Gemeindemitglieder 
mit notwendigen Hilfsmitteln auszustatten,
… dafür zu sorgen, dass unsere Pflegekräfte mehr Zeit für Ihre 
Patienten haben, damit die Zwischenmenschlichkeit und Seel-
sorge nicht zu kurz kommt.
Weitere Informationen erhalten Sie in Ihrem Pfarramt.

Kirchgeldbriefe 2024 für alle Ortsteile
Liebe Gemeindeglieder aller evang. Kirchengemeinden
im Markt Reichenberg,
dieser Ausgabe des „Blättle“ liegen auch wieder die Kirchgeld-
briefe für die Kirchengemeinden in allen Ortsteilen bei. Wir er-
bitten damit das Kirchgeld wieder von allen volljährigen evang. 
Gemeindegliedern, die 
– in einem Ortsteil des Marktes Reichenberg ihren Erstwohn-
 sitz haben und 
– über Einkünfte verfügen, die höher sind als 11.604 € im Jahr. 
Wir sind verpflichtet, das Kirchgeld zu erheben. Es kommt in 
voller Höhe Ihrer jeweiligen Kirchengemeinde zu und ist ein un-
verzichtbarer Beitrag zur Finanzierung unserer kirchengemeind-
lichen Aufgaben.
Die Höhe des Kirchgeldes richtet sich nach dem Einkommen. 
Nähere Angaben entnehmen Sie bitte dem Kirchgeldbrief.
Bitte überweisen Sie das Kirchgeld auf folgendes Konto:
Albertshausen:  DE22 7905 0000 0380 1004 53
Fuchsstadt:  DE79 7905 0000 0047 2811 75
Lindflur:   DE04 7905 0000 0047 2811 67
Reichenberg:  DE75 7909 0000 0101 3301 95
Uengershausen:  DE75 7909 0000 0101 3301 95
   (Achtung: neue Bankverbindung!)

Als Verwendungszweck geben Sie bitte an: „Kirchgeld 2024“ und 
den Namen Ihres Ortsteils.
Dem Kirchgeldbrief können Sie weitere Informationen entneh-
men. Sollten Sie keinen Kirchgeldbrief vorgefunden haben, kön-
nen sich auch gerne an das Pfarramt wenden.
Wir bitten darüber hinaus um Verständnis, wenn wir im Herbst 
alle Gemeindeglieder nochmals anschreiben, von denen wir kei-
nen Zahlungseingang feststellen konnten. Es kann sein, dass 
dabei aus Gründen der Verwaltungsvereinfachung auch Perso-
nen angeschrieben werden, die nicht kirchgeldpflichtig sind. Bitte 
betrachten Sie in diesem Fall das Schreiben einfach als gegen-
standslos.
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!     Die Kirchenvorstände
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Katholische Kirchengemeinde
Erscheinung des Herrn Reichenberg
mit Albertshausen, Lindflur und
Uengershausen
Im Internet: www.joseba-wuerzburg.de

Pfarreiengemeinschaft JOSEBA Heuchelhof, Rottenbauer, 
Reichenberg
Pfarrer: Stefan Michelberger
Diakon: Johann Loch-Karl, Pfarramt PG Joseba, Tel. 0931/6666061; 
E-Mail: johann.loch-karl@bistum-wuerzburg.de
Gemeindeassistent: Frank Greubel (Schwerpkt. Rottenbauer),
Tel. 0931/69468; E-Mail: frank.greubel@bistum-wuerzburg.de
Diakon: Bernhard Gartner, (Schwerpunkt Reichenberg), Tel. 
0931/66079720, E-Mail: bernhard.gartner@bistum-wuerzburg.de 
Verwaltungsadresse: PG St. Sebastian, Heuchelhof, St. Josef, Rotten-
bauer, Erscheinung des Herrn, Reichenberg; Place de Caen 10, 97084 
Würzburg; Tel. 0931/69777; Fax 0931 66 65 80 67; E-Mail: pg.joseba@
bistum-wuerzburg.de
Pfarrbüro St. Sebastian: Place de Caen 10, 97084 Würzburg; Mo. und 
Do. 9–11 Uhr; Di. 15–17 Uhr; Gabriele Kielenbeck, Tel. 0931/69777;
E-Mail pg.joseba@bistum-wuerzburg.de
Pfarrbüro St. Josef: Eibelstadter Weg 1A, 97084 Würzburg; Mi 
9–11 Uhr und 16–17 Uhr, Frau Kielenbeck, Tel: 0931/69468; E-Mail: 
pg.joseba@bistum-wuerzburg.de
Gemeinsamer Pfarrgemeinderat: Vorsitzende Claudia Hübner, Dun-
deestraße 69, 97084 Würzburg, Tel. 0931/9917972, 01577/3895025, 
E-Mail C-huebner12@web.de

Gottesdienste und andere Termine
Freitag  14.06.  Freitag der 10. Woche im Jahreskreis
St. Sebastian  18:00  Rosenkranz
Samstag  15.06.  Samstag der 10. Woche im Jahres-
  kreis
St. Josef  18:30  Vorabendmesse
Sonntag  16.06.  11. Sonntag im Jahreskreis
Fuchsstadt  09:30  Ökumen. Gottesdienst anl. 150 Jahre
  Feuerwehr Fuchsstadt, in der ev. Kirche 
  Fuchsstadt
St. Sebastian  10:30  Wort-Gottes-Feier
Reichenberg  10:30  Messfeier zum Pfarrfest (bei gutem
  Wetter auf der Pfarrwiese);
  Gebetsgedenken: Luise Geißler / Rein-
  hilde Eiber / Joachim Feige u. Johanna
  Winkelmaier
Rottenbauer  14:00  Chorfest in Rottenbauer
Montag  17.06.  Montag der 11. Woche im Jahreskreis
St. Sebastian  15:00  Gedächtnistraining im Clubraum
  St. Sebastian
St. Sebastian  18:00  Rosenkranz
Dienstag  18.06.  Dienstag der 11. Woche im Jahres-
  kreis
St. Hedwig  08:30  Messfeier
St. Sebastian  18:00  Rosenkranz
Mittwoch  19.06.  Mittwoch der 11. Woche im Jahres-
  kreis
Heuchelhof  10:00  Messfeier im Bischof-Scheele-Haus
St. Sebastian  18:00  Rosenkranz
Freitag  21.06.  Hl. Aloisius Gonzaga
St. Sebastian  18:00  Rosenkranz
Samstag  22.06.  Samstag der 11. Woche im Jahres-
  kreis
St. Josef  18:30  Wort-Gottes-Feier
Reichenberg  18:30  Vorabendmesse;
  Gebetsgedenken: Reinhilde Eiber

Katholische Kirchengemeinde Reichenberg
Pfarrbüro Reichenberg: Unterer Weinberg 13; Tel. 0931/66050430; Di. 
11-12 Uhr, Frau Kielenbeck, E-Mail pg.joseba@bistum-wuerzburg.de 
Konto: DE54 7905 0000 0047 4862 95
(Sparkasse Mainfranken Würzburg)
Stellvertretender Kirchenverwaltungsvorsitzender Reichenberg: 
Matthias Brand,  Hattenhauser Str. 3, Tel. 0931/26079841; matthias-
brand@gmx.de
Kirchenpfleger Reichenberg: Christian Lunz, Goldleite 1,
Tel. 0931/4174383, Christian Lunz@t-online.de
Mesnerin Reichenberg: Ingeborg Schwinn, Sonnenrain 34,
Tel. 0931/68380; ingeborg.schwinn@gmail.com
Pfarrgemeinderat; Gemeindeteam Reichenberg: Vorsitzende Bar-
bara Keßler, Oberer Geisberg 2, Tel. 0931/ 90793740, E-Mail: barba-
ra_kessler@gmx.net  
Pfarrbrief-Redaktion Reichenberg:  Robert Menschick,
Tel. 0931/663680, E-Mail Robert.Menschick@t-online.de
Eine-Welt-Verein Karibuni Reichenberg: Maria Weiss, St.-Stephan-
Weg 5, Tel. 67717, E-Mail: weiss.mawi@web.de; Verkaufsladen: Bahn-
hofstr. 5a.
Kinder-/Familiengottesdienste Reichenberg: Team
Ministranten Reichenberg: Gabi Geißler, Tel. 661884, E-Mail: geissler.
sgae@gmx.de 
Deutsche Pfadfinderschaft Sankt Georg, Stamm Hattenhausen 
Reichenberg: 
Vorstand Nikolai Pixis, Tel. 0163/7056056 und Moritz Pulzer,
Tel. 0175/9896892.
Gruppenstunden:  
– Wichtel & Wölflinge (6–10 Jahre): Samstag 10.30 bis 12 Uhr,
 Anna-Lena Schubert, Nina Kießling, Theresa Opitz
– Jupfis (10–13 Jahre): Donnerstag 18 bis 19.30 Uhr,
 Alexander Grübel, Lilly Greubel
– Pfadfinder (13–16 Jahre): Mittwoch 18.30 bis 20 Uhr,
 Felix Kellner, Moritz Pulzer
– Rover (ab 17 Jahren): bitte Termin erfragen,
 Edith Kießling, Yannick Ilmer
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Sonntag  23.06.  12. Sonntag im Jahreskreis
St. Sebastian  10:30  Messfeier 
Rottenbauer  17:00  Ortsführungen durch die Geschichte
  Rottenbauers (Von Steinzeit, Stolperstei-
  ne, alte Verkehrswege bis hin zu Schloss, 
  2 Kirchen Trintatis und St. Josef und
  Synagoge, Ende beim alten Bildstock)
Montag  24.06.  Geburt des hl. Johannes des Täufers
St. Sebastian  18:00  Rosenkranz
Dienstag  25.06.  Dienstag der 12. Woche im Jahres-
  kreis
St. Hedwig  08:30  Messfeier zum Hochfest Geburt der
  hl. Johannes des Täufers
St. Sebastian  18:00  Rosenkranz
Mittwoch  26.06.  Hl. Josefmaria Escrivá de Balaguer
Rottenbauer  14:00  ökum. Seniorenkreis im ev. Gemeinde-
  saal Tinitatis
St. Sebastian  18:00  Rosenkranz
Freitag  28.06.  Unbeflecktes Herz Mariä und
  hl. Irenäus
St. Sebastian  18:00  Rosenkranz
Samstag  29.06.  Hl. Petrus und hl. Paulus
Reichenberg 10.00 Rad-Rundfahrt mit Pfarrer Michelberger
  durch Reichenberg
  (Start: an der kath. Kirche)
St. Sebastian  18:30  Vorabendmesse zum Hochfest Petrus
  und Paulus; Kollekten für die Anliegen
  des Hl. Vaters
Sonntag  30.06.  13. Sonntag im Jahreskreis
Reichenberg  10:30  Wort-Gottes-Feier
St. Josef  10:30  Messfeier – Pfarrfest – Kollekten für die
  Anliegen des Hl. Vaters
Montag  01.07.  Montag der 13. Woche im Jahreskreis
St. Sebastian  15:00  Gedächtnistraining im Clubraum
  St. Sebastian
St. Sebastian  18:00  Rosenkranz
Dienstag  02.07.  Mariä Heimsuchung
St. Hedwig  08:30  Messfeier
St. Sebastian  18:00  Rosenkranz
Mittwoch  03.07.  Hl. Thomas
Heuchelhof  10:00  Messfeier im Bischof-Scheele-Haus
Heuchelhof  15:00  Frauenkreis Stammtisch im Cafe
  Grenzenlos
St. Sebastian  18:00  Rosenkranz
Freitag  05.07.  Hl. Antonius Maria Zaccaria
St. Josef  09:00  Krankenkommunion
St. Sebastian  18:00  Rosenkranz
Samstag  06.07.  Samstag der 13. Woche im Jahres-
  kreis
St. Hedwig  14:00  Taufe
St. Josef  18:30  Vorabendmesse
Sonntag  07.07.  14. Sonntag im Jahreskreis
Reichenberg  10:30  Wort-Gottes-Feier
St. Sebastian  10:30  Messfeier zum Hochfest der
  Hll. Frankenapostel mit Einführung der
  neuen Ministranten
Montag  08.07.  Hochfest der hll. Frankenapostel
  Kilian, Kolonat Totnan
St. Sebastian  18:00  Rosenkranz
Dienstag  09.07.  Hl. Augustinus Zhao Rong und
  Gefährten 
St. Hedwig  08:30  Messfeier
St. Sebastian  18:00  Rosenkranz
Mittwoch  10.07.  Hl. Knud, hl. Erich und hl. Olaf
Heuchelhof  10:00  Wort-Gottes-Feier im Bischof-Scheele-
  Haus
St. Sebastian  18:00  Rosenkranz
Freitag  12.07.  Freitag der 14. Woche im Jahreskreis
St. Sebastian  18:00  Rosenkranz
Samstag  13.07.  Samstag der 14. Woche im Jahres-
  kreis
Reichenberg  18:30  Vorabendmesse mit Gedenken der
  Verstorbenen des zurückliegenden
  Monats

Sonntag  14.07.  15. Sonntag im Jahreskreis
St. Sebastian  10:30  Wort-Gottes-Feier
St. Josef  10:30  Messfeier 
Rottenbauer  17:00  Ortsführungen durch die Geschichte
  Rottenbauers (Von Steinzeit, Stolperstei-
  ne, alte Verkehrswege bis hin zu Schloss,
  2 Kirchen Trintatis und St. Josef und
  Synagoge, Ende beim alten Bildstock)
Montag  15.07.  Hl. Bonaventura
Rottenbauer  10:30  Wort-Gottes-Feier in der Arche
  Drei Eichen
St. Sebastian  15:00  Gedächtnistraining im Clubraum
  St. Sebastian
St. Sebastian  18:00  Rosenkranz
Dienstag  16.07.  Gedenktag Unserer Lieben Frau
  a.d. Berge Karmel
St. Hedwig  08:30  Messfeier
St. Sebastian  18:00  Rosenkranz
Mittwoch  17.07.  Mittwoch der 15. Woche im Jahres-
  kreis
Heuchelhof  10:00  Messfeier im Bischof-Scheele-Haus
St. Sebastian  18:00  Rosenkranz
Freitag  19.07.  Freitag der 15. Woche im Jahreskreis
St. Sebastian  18:00  Rosenkranz
Samstag  20.07.  Samstag der 15. Woche im Jahres-
  kreis
St. Sebastian  18:30  Vorabendmesse
St. Josef  18:30  Vorabendmesse
Sonntag  21.07.  16. Sonntag im Jahreskreis
St. Sebastian  10:00  Messfeier – Radiogottesdienst
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Weitere Termine:
07.07., 18.30 Uhr Karibuni-Benefizkonzert mit Folk-Pop-Band 
 „Harmony loves the sea“, im Schlosshof Rei-
 chenberg (Eintritt frei, Spenden erbeten)
14.09. Dettelbach-Wallfahrt der Pfarreiengemein-
 schaft ab Rottenbauer
20.10., 17.00 Uhr Karibuni-Benefizkonzert mit Band
 „Cosi e la vita“, in einer der beiden Reichen-
 berger Kirchen

Besuch aus der Heimat für Pfarrer Michelberger
25 Ministrantinnen und Ministranten aus der Heimatgemeinde 
von Pfarrer Stefan Michelberger haben kürzlich unsere Pfarrei-
engemeinschaft JoSeba besucht. Die Minis aus Laudenbach bei 
Weikersheim feierten mit den Reichenbergern einen Vorabend-
gottesdienst. Zuvor „plünderten“ sie die Schränke in der Reichen-
berger Sakristei, damit jeder standesgemäß gekleidet war. Die 
Fürbitten trugen sowohl Reichenberger wie Laudenbacher Minis-
tranten vor. Nach dem Gottesdienst kam man im Reichenberger 
Pfarrheim zu Getränken, Hotdogs und Gesprächen zusammen. 
Gut gestärkt machten sich die Laudenbacher auf den Heimweg.  
Untertags hatte Pfarrer Michelberger den Laudenbacher Minis 
die Pfarreien am Heuchelhof und in Rottenbauer vorgestellt. Ein 
schönes Zeichen von gelebtem und gefeiertem Glauben – über 
Gemeindegrenzen hinweg.

Ökumene
Karibuni
Haben Sie sich schon den Termin für unser diesjähriges 
Sommer-Benefizkonzert vorgemerkt? Termin: 7. Juli 2024 
um 18.30 Uhr im Schlosshof  Reichenberg. Künstler: Die junge 
Pop-Folk-Band aus Würzburg mit dem ungewöhnlichen Namen 
„HARMONY loves the sea“ ist ein kleines Orchester mit 2 Stim-
men, Klavier, Gitarre, Percussion, Klarinette und Kontrabass. In 
den letzten 10 Jahren hat die Band viele Lieder gesammelt, ge-
schrieben und gespielt, die von melancholischen Balladen bis 
hin zu tanzbaren Gassenhauern reichen. Sie covert Stücke z.B. 
von Amy Winehouse, Norah Jones, Bob Dylan und den Beatles. 
Es schwingt Folk mit, Popchoräle treffen auf eine akustische 
Band, unabhängige norwegische Künstler auf Radio Hits. Dabei 
entsteht ein individueller voller Sound, der für einen swingen-
den Sommerabend im Schlosshof sorgen wird. Karibuni hofft auf 
schönes Wetter, denn die romantische Schlosshof-Atmosphäre 
kann in keiner anderen Räumlichkeit erreicht werden. Der Eintritt 
ist frei. Wir bitten aber um großzügige Spenden in die bereit ge-
stellten Körbchen. An welchen unserer Projektpartner wir diese 
dann weiterleiten, ist noch nicht geklärt. Wir sind noch im Ge-
spräch, wo es am Dringendsten gebraucht wird.

Über unser am 20. Oktober um 17.00 Uhr geplantes Herbst-
Benefizkonzert in der kath. Kirche Reichenberg berichten wir 
später.

Sr. Raphaela bedankte sich wieder für die regelmäßig monatlich 
eingehenden 500,00 Euro für die Projekte in  Ihrer früheren Wir-
kungsstätte in Tansania. Sie berichtet auch von immer schlimmer 
werdenden Überschwemmungen entlang der Küste. Dadurch ist 
die einzige Verbindungsstraße zur Regierungsstadt Dar-es-Sa-
laam in Teilen weggerissen, so dass sie nicht mehr passierbar 
ist. Was wird noch alles auf die Menschheit zukommen, wenn es 
nicht gelingt, den Klimawandel aufzuhalten?

Die jetzt durch das Ehepaar Gläser/Loesch neu gestaltete und 
in Zukunft ständig aktualisierte Karibuni-Homepage ist sehr 
übersichtlich geworden. Sie ist gegliedert in „Aktuell – Projekte 
– Verein – Lädchen – Events“. Mit einem Klick wird man geleitet 
zu den Themen, die einen interessieren. Schauen Sie mal rein 
in  www.karibuni-reichenberg.de und probieren Sie es aus. Wir 
danken Herrn Gläser und seiner Frau Barbara Loesch für diese 
sehr gut gelungene Arbeit!

Bis zum nächsten „Blättle“, das dann für Juli und August gilt, 
grüßt im Namen von Karibuni                     Ingrid Gloggengießer

Karibuni-Spendenkonto: IBAN: DE15 7909 0000 0001 3464 07
Lädchen-Öffnungszeiten:
Dienstag, Freitag und Samstag von 9.30 bis 12.30 Uhr
www.karibuni-reichenberg.de

Einladung zum Reichenberger Pfarrfest
Am Sonntag, 16. Juni, lädt die katholische Kirchengemeinde 
zum Pfarrfest in Reichenberg ein. Los geht es um 10.30 Uhr mit 
einem Familien-Gottesdienst, der bei gutem Wetter im Grünen 
stattfindet. Danach ist gemeinsames Mittagessen (Braten, Klö-
ße, Blaukraut), anschließend Festbetrieb und Zeit für Begegnung 
im Pfarrheim und unter schattigen Bäumen. Für die Kinder ste-
hen unter anderem die Hüpfburg und ein Angebot der Pfadfinder 
bereit; der Verkaufstand des Reichenberger Ein-Welt-Vereins 
Karibuni bietet einen Teil seines Waren-Sortiments an. Zur Kaf-
feezeit gibt es selbstgebackene Kuchen und Torten (Um Kuchen-
spenden wird gebeten.). Den ganzen Tag über kann man sich 
Bratwürste und Steaks vom Grill schmecken lassen.

Radtour durch Reichenberg mit Pfarrer Michelberger
Unser Pfarrer Stefan Michelberger kommt am Samstag, 29. Juni, 
mit seinem Fahrrad nach Reichenberg, um unseren Ort mit dem 
Fahrrad zu erkunden. Los geht es um 10 Uhr an der katholischen 
Kirche zum ökumenischen Bildstock an der Abzweigung Gutten-
bergerstraße/Unterer Weinberg. Gegen 10.15 Uhr wird man an 
der ehemaligen Synagoge am Schindersberg sein. Über den Si-
chelsgrund geht es dann hoch zum Sasse-Kreuz. Um 11 Uhr wird 
man an der evangelischen Kirche eintreffen. Für 11.30 Uhr ist 
man am Schloss angekündigt, wo die Rundfahrt dann gegen 12 
Uhr endet. Jede/r ist herzlich eingeladen, Pfarrer Michelberger 
auf seiner Radrunde durch Reichenberg zu begleiten.

Pfarrbüros geschlossen 
Die Pfarrbüros in unserer Pfarreiengemeinschaft sind von 10. bis 
21.06. und am 2. Juli geschlossen.
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Vereinsmitteilungen
BUND Naturschutz
Ortsgruppe Reichenberg
„Grasmückenhotspot“ am Seeweg
Das war diesmal etwas Besonderes beim
abwechslungsreichen vogelkundlichen
Spaziergang am 9. Mai mit dem Ornithologen Dr. Kneitz.
Beim Start am Feuerwehrhaus belustigte uns erst mal ein Star 
auf dem Dach des Bauernhofes mit seinem Flügelschlagen und 
Schnabelklappern und den unterschiedlichsten Gesangseinla-
gen. Der längste Halt war dann gleich unten am Seeweg, wo 
das Vogelkonzert am vielfältigsten war. Neben bekannten und 
leichter zu bestimmenden Sängern wie Nachtigall, Zilpzalp und 
Amsel, Kohlmeise oder Ringeltaube konnte man tatsächlich 
alle vier bei uns vorkommenden Grasmücken heraushören. 
Das gibt es nicht oft. Äußerlich sind die Arten nur schwer zu un-
terscheiden. (Der Name hat nichts mit „Gras“ zu tun, sondern 
ursprünglich mit „grau“.) Bekannt als gute Sängerin mit lautem 
Gesang ist die Mönchsgrasmücke (mit schwarzem Scheitel). Sie 
ist recht häufig, übrigens auch ein Beispiel dafür, wie erstaunlich 
rasch Vögel ihr Verhalten anpassen, wenn z.B. die Winter in Eu-
ropa wärmer werden. Hochinteressant für die Ornithologen! Viele 
Mönchsgrasmücken fliegen nämlich inzwischen nicht mehr den 
weiten Weg nach Süden. Sie überwintern in Großbritannien.  Die 
drei Verwandten sind die Gartengrasmücke, die Klappergrasmü-
cke und die Dorngrasmücke, die im Gegensatz zu den letzten 
Jahren mehrfach zu hören und, z.B. beim Singflug, gut zu sehen 
war. Ein Nistangebot in einem alten Apfelbaum erinnerte an den 
Versuch, den Steinkauz auch bei uns wieder heimisch zu ma-
chen.

Heckenbraunelle, Stieglitz, Goldammer, Gartenrotschwanz wa-
ren zu erleben, mit Bildern des Bestimmungsbuches und durch 
viele weitere interessante Einzelheiten von Dr.Kneitz anschau-
lich gemacht. Es war ein schöner und dabei lehrreicher Früh-
lingsmorgen. Die 2,5 Stunden wurden nicht lang. Auch zwischen-
durch gab es nette Gespräche. Vielen Dank, Herr Kneitz. Auch 
dafür, dass Sie schon fürs nächste Jahr (fast) zugesagt haben.

Hans Link, Angelika Mayr

Von einem ganz ungewöhn-
lichen Fund seltener Orchi-
deen in unserem Ortsgebiet 
dürfen wir noch berichten. (Ein 
weiteres Foto in der nächsten 
Ausgabe!):
„Nachdem wir im letzten Jahr 
zwei der seltenen Bienen-
Ragwurz-Orchideen in unse-
rem Garten gefunden haben, 
verzichteten wir – wie auch 
die „Aktion mähfreier Mai“ an-
regt – auf den Rasenschnitt 
und wurden mit Wildnis, aber 
auch mit über 50 Bienen-
Ragwurz-Pflanzen und einer 
Bocksriemenzunge belohnt. 
Auch auf anderen naturbe-
lassenen Wiesen in der Nähe des Spitalrains fanden wir einzelne 
Orchideen.
Ein uns bisher unbekannter Naturschatz in der unmittelbaren 
Heimat in Reichenberg.“                   Familie Schubert, Spitalrain 

Unser nächstes Treffen findet diesen Monat schon am Don-
nerstag, den 13.Juni um 18.30 Uhr im Galeriegebäude, Kirch-
gasse 9 statt. Wir freuen uns immer über interessierte Gäste!
Wenn Sie Fragen rund um den Naturschutz haben, wenn Sie 
etwas entdeckt haben, melden Sie sich gerne bei uns: Fami-
lie Mayr: 0931/68584 oder mayr_angelika@web.de.

A. Mayr für die OG Reichenberg

Freiwillige Feuerwehr Reichenberg
Kontingentseinsatz in Günzburg
Am vergangenen Samstag rückten 6 Kameradinnen und Kame-
raden der Feuerwehr Reichenberg aus, um zusammen mit den 
Hilfeleistungskontingent des Landkreises Würzburg im Hoch-
wassergebiet in und um Günzburg Hilfe zu leisten.
Im Vorauskommando war das Reichenberg 12/1 mit drei Kame-
raden bereits nachmittags auf dem Weg nach Burgau, um die 
Lage vor Ort zu erkunden. Am frühen Abend folgte die Fahrzeug-
kolonne mit der Sandsackfüllmaschine, einigen Logistikfahrzeu-
gen sowie weiteren Fahrzeugen der freiwilligen Feuerwehren. 
Eine Stunde danach wurde der Reisebus der Staatlichen Feu-
erwehrschule Würzburg mit ca. 50 Kameradinnen und Kamera-
den in das Katastrophengebiet entsandt.
Vor Ort war es die Aufgabe des Kontingents Würzburg, Sandsä-
cke für die umliegenden Gemeinden abzufüllen und auszuliefern 

Foto: B. Loesch

Foto: Chr. Schubert
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sowie die Koordination des Kontingents mit dem Reichenberg 
12/1 zu übernehmen. Als Basislager wurde der städtische Bau-
hof für die Aktion verwendet.
Nach der Ankunft ging es direkt am Abend mit der Nachtschicht 
los. Es wurden ca. 5.000 Sandsäcke befüllt und in die betroffe-
nen Gebiete ausgeliefert. In der Früh gegen 8:00 Uhr wurde die 
Nachtschicht durch die Tagschicht abgelöst und die Kameraden 
aus der Nachtschicht konnten sich im Hotel des Legolandes er-
holen, bevor der nächste Schichtwechsel anstand.
Am Abend des Sonntags hieß es dann wieder Ablöse. Die eine 
Hälfte der Reichenberger Besatzung des ELW’s wurde durch die 
andere Hälfte abgelöst.
Nachdem die Abfüllung unter zusätzlicher Unterstützung zahlrei-
cher freiwilligen Helfer weiterlief, stieg der Pegel um den Bauhof 
Burgau stetig an, sodass mit Sandsäcken Dämme gebaut wer-
den mussten, um ein Überlaufen auf das Gelände des Bauhofs 
zu verhindern.
Nach einigen Stunden – gegen Mitternacht – und keiner Ent-
spannung der Lage wurde schlussendlich die Entscheidung ge-
troffen die Arbeiten einzustellen und den Bauhof zu räumen, da 
eine Überflutung des Gebäudes nicht mehr ausgeschlossen wer-
den konnte. Nach Rücksprache mit der FüGK wurde der Einsatz 
für diese Nacht beendet. 
Am nächsten Morgen und nach erneuter Abstimmung wurde be-
kanntgegeben, dass ein erneuter Aufbau des Kontingents nicht 
nötig sei, da die Nachfrage nach Sandsäcken zu diesem Zeit-
punkt und für diesen Bereich nicht mehr gegeben war. Somit hieß 
es für das Kontingent Einsatzende und alle Fahrzeuge und Ka-
meraden starteten Richtung Heimat. Somit war der Einsatz nach 
ca. 50h Einsatz und 6h Schlaf beendet.
Wir bedanken uns für die hervorragende Zusammenarbeit inner-
halb des Kontingents sowie mit den örtlichen Feuerwehren, dem 
Bauhof Burgau und den freiwilligen Helfern, die mit angepackt 
haben, wo es nur ging! Ebenfalls bedanken wir uns beim LEGO-
LAND, für die Bereitstellung der Unterkunft und der Verpflegung!
Wir wünschen den betroffenen Gebieten weiterhin alles Gute!

Obst- und Gartenbauverein Reichenberg
Ausflugsfahrt des OGV am 1. Juni
Der Wetterdienst hatte vor einem Wochenende mit Starkregen 
und regionalen Überschwemmungen gewarnt, aber an Reichen-
berg und seinen Ortsteilen zog das Schlimmste wohl knapp vor-
bei. Trotzdem blieb ein Teil der angemeldeten Tagesausflügler 
wegen der Vorhersage lieber zum Schutz von Haus und Hof da-
heim. Rund 30 Gartenfreunde aber wagten die Teilnahme und 
fanden sich, wetterfest ausgerüstet, zur Abholung durch den 
Reisebus des OGV, an den Haltestellen in ihren Ortsteilen ein. 
Wetter um 8 Uhr: Es regnete Bindfäden; auch weiter durch-
gehend Regen auf der Fahrt nach Zeil am Main; und der 
Himmel dräute bleigrau. „…tolles Ausflugswetter, aber bei Son-
nenschein kann ja jeder verreisen…“. Der Bus setzte uns direkt 
am Hexenmuseum in Zeil ab – und auch der Regen ließ nach 
– Im Hexenturm erwartete uns Frau Schroll mit einer fundier-
ten Einführung in die Zeit der Hexenverfolgungen, rund um den 
Dreißigjährigen Krieg (1618–48). Zitat aus dem offiziellen Text 
des Museums: Die Stadt(Zeil) war Teil des Hochstifts Bam-

berg; während sie kirchlich nach Würzburg orientiert war, 
übte der Bischof von Bamberg die weltliche Herrschaft aus. 
Ab 1616 und erneut ab 1626 begannen der Fürstbischof und 
seine weltliche Regierung mit der planmäßigen Vernichtung 
von Menschen, die angeblich mit dem Teufel im Bunde stan-
den…viele Opfer aus der Bürgerschaft Zeils und auch viele 
Bamberger, wurden in Zeil inhaftiert und hingerichtet. Beim 
Gang durch den Turm mit Karzer und Angstloch, bekommt man 
eine Ahnung vom Leid und der Verzweiflung der angeklagten 
Männer, Frauen und Kinder, aber auch von den Ängsten, vom 
Leben und Denken ihrer Zeitgenossen. Übrigens: Ähnlich wie in 
Bamberg, ging es zeitgleich natürlich auch in Würzburg zu. 1629 
etwa, wurde Urschel Engert, die Tochter eines Uengershäuser 
Schäfers der Hexerei angeklagt und auf Schloss Reichenberg 
verbrannt…
Weiter gings entlang der Stadtmauer von Zeil. Frau Schlegel-
milch zeigte uns ihren Garten im ehemaligen Stadtgraben, vor 
der Mauer. Begeistert erläuterte sie Plan und Konzept ihres Para-
dieses. Zunächst zur Selbstversorgung und Erholung der Familie 
von ihrem Vater als Nutzgarten angelegt, entstand im Lauf der 
letzten Jahrzehnte ein blühender „fränkischer“ Garten. Ein tradi-
tioneller, gleichwohl an englische Gärten angelehnter, formaler 
Garten mit Buchsrabatten, Springbrunnen und Pavillons. Es fin-
det sich ein dichter Blumenflor und eine Fülle von Rosen in al-
len Duft- und Farbschattierungen. Ein Gartenteich ist Heimat für 
Seerosen, Wasser- und Schilfpflanzen, Frösche und Insekten. 
Eine kleine Streuobstwiese sorgt für Kirschen und Äpfel. Selbst 
Erdbeeren und Tomaten finden in diesem gehegt- und gepflegten 
Garten einen „Raum“. Vor dem Gartenhäuschen spendet ein rie-
siger Walnussbaum, der genauso alt ist wie die Gärtnerin, Schat-
ten und, wenn er nicht erfriert wie heuer, gern verwendete Nüsse. 
Das nötige Gießwasser für die Pracht, kommt aus einem Tief-
brunnen im ehemals sowieso feuchten Grabenuntergrund. Wet-
ter um 11 Uhr: nur noch ab und zu ganz leichter Nieselregen.
Zum Mittagessen wurde in der Brauereigaststätte Göller ein-
gekehrt. Schönes Ambiente, süffige Biere, fränkische Speisen 
und lebhafte Tischgespräche. Wetter: Sonnenschein und 
Frühsommerwärme.
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In Königsberg in Bayern wurden wir um 14 Uhr, von Herrn Schnei-
der, zur Stadtführung durch das Fachwerkstädtchen schon erwar-
tet. Vor dem Denkmal des Mathematikers und Astronomen, Re-
giomontanus, gabs einen Panorama-Rundumblick. Das einheit-
liche Stadtbild stammt aus der Zeit nach den Zerstörungen des 
Dreißigjährigen Krieges und der Besetzung durch Tillys Truppen 
der Katholischen Liga. Häufige (nahezu 60!) Besitzerwechsel 
kennzeichnen die Stadtgeschichte. Ab 1683 Sächsisch, kam Kö-
nigsberg 1920 dann mit dem Freistaat Coburg, per Volksabstim-
mung, zu Bayern. In der Reformation lutherisch geworden, bildet 
es bis heute eine Enklave im katholischen Umland. Von Stolz und 
vom ehemaligem Wohlstand der Bürger zeugt die große neugoti-
sche, evangelische Marienkirche. Vieles wäre noch zu erkunden, 
besichtigen und zu erklären gewesen: allein die Zeit war knapp 
und der Kaffeedurst groß… Kaffee, Kuchen und Eisbecher im 
Freien am Marktplatz. Begleitet von Glockenspielmelodien vom 
Rathaus her. Wetter: Erst als es um 16:30 Uhr zurück zum 
Bus ging, begann es wieder leicht zu regnen.
Ein insgesamt schöner und, von Helmut Lutz, sehr gut organi-
sierter Ausflug in unsere weitere Umgebung.           Judith Tewes

Schützenverein Reichenberg –
Sonnwendfeuer
Auch dieses Jahr findet wieder das Sonnwendfeuer des Schüt-
zenvereines Reichenberg statt und wir feiern wegen des unbe-
ständigen Wetters wieder im Hof des Schützenvereins.
Wir laden alle Bürger des Marktes sehr herzlich ein,

am Freitag, 21. Juni ab 19.00 Uhr 
beim längsten Tag des Jahres mit uns zu feiern bei Bratwurst und 
Bratenbrötchen sowie einem frischen DISTEL-Bier vom Fass. 
Wir freuen uns über zahlreiche Gäste.          Wolfgang Marstaller

TSV Reichenberg 1912 e.V. –
Sportfest vom 12. bis 14. Juli 2024
Der TSV Reichenberg lädt Sie sehr herzlich zum diesjährigen 
Sportfest vom 12. bis 14 Juli 2024 auf seinem Sportgelände ein. 
Neben sportlichen Veranstaltungen wird auch für Ihr leibliches 
Wohl gesorgt. 
Nähere Informationen erhalten Sie in unserer Sport Info Ausga-
be, die eine Woche vorher erscheint und verteilt wird. 
Wir würden uns freuen, wenn Sie durch Ihren Besuch den TSV 
unterstützen würden.                                      Die Vorstandschaft 
Anzeige



31

Alte Füchse Fuchsstadt
Wir feiern Jubiläum – 5. REWE AH-Kleinfeld-Cup der Alten 
Füchse am 20. Juli
Am Jubiläumswochenende vom 20.–21. Juli feiert der Sportverein 
sein 75jähriges Bestehen und auch die 2019 wieder gegründete 
AH-Abteilung, die Alten Füchse, blicken auf ereignisreiche fünf 
Jahre zurück. Während am Sonntag Einlagespiele von 1. Und 
2. Mannschaft sowie der Jugend stattfinden, steht der Samstag 
zum fünften Mal im Zeichen der (etwas) älteren Semester. Ins-
gesamt 10 Teams haben ihr Kommen für die Jubiläums-Ausgabe 
des Rewe-Cup zugesagt und zwar:

Würzburger FV, FT Würzburg, SV Bergtheim, TSV Lengfeld, 
TSV Gerbrunn, SC Heuchelhof, TSV Rottendorf, SV Fuchsstadt, 
Sportfreunde der WVV, Glaskeil Betriebsmannschaft.

Wir werden, wenn alle Teams auch erscheinen, in zwei 5er-
Gruppen auf zwei Plätzen unser Kleinfeldturnier über die Bühne 
bringen. Beginn wird wieder 14 Uhr sein.

Das Finale wird vermutlich gegen 20 Uhr stattfinden, näheres 
wenn der finale Turnierplan steht.

Speis und Trank werden in ausreichendem Maße vorhanden 
sein, am Nachmittag gibt es eine Kaffee- & Kuchen-Bar.

Wir freuen uns auf alle Besucher aus Nah und Fern und bedan-
ken uns jetzt schon einmal vorab für die helfenden Hände, die 
uns bereits das fünfte AH-Turnier ermöglichen.

Nach wie vor wird jeden Dienstag ab 19.30 Uhr gekickt, eingela-
den ist Jede und Jeder mit Spaß am Fußball.

Unsere bisherigen zwei Saisonspiele wurden beide deutlich ver-
loren, gegen Hopferstadt und Gerbrunn hielten wir jeweils nur 
eine Hälfte gut mit. In unserem dritten Saisonspiel in Bergtheim 
am 5.6. hoffen wir auf die Wende.

Am 20. September spielen wir daheim gegen unsere Freunde 
vom SV Wittighausen, bei deren Kleinfeldturnier am 31. Mai wir 
den 7. Platz belegten. In der Gruppe verloren wir zwei Partien 
unglücklich mit 0:1, ehe wir gegen Dienstadt mit 2:1 gewinnen 
konnten und im letzten Spiel reichte ein 0:0 gegen den TSV Rot-
tendorf nicht zum Einzug ins Halbfinale. Das Platzierungsspiel 
um den siebten Platz konnten wir mit 5:4 nach 9-Meterschießen 
gegen Bütthard gewinnen.

Turniersieger wurde Kirchheim vor Grünsfeld; Rottendorf wurde 
Dritter.

Bleibt gesund und munter und bis zum 20. Juli 
Eure Alten Füchse

Landjugend Fuchsstadt
Einladung zur Kirchweih in Fuchsstadt

Die Landjugend Fuchsstadt e.V. lädt Sie recht herzlich zur Kirch-
weih in die alte Schule in Fuchsstadt ein.

Programm:

Freitag, 05.07.2024
ab 19:00 Uhr Kirchweihaufführung und Festbetrieb
ab 21:00 Uhr Barbetrieb

Sonntag, 07.07. 2024
10:15 Uhr Gottesdienst in der ev. Kirche
ab 12:00 Uhr Mittagessen von der Metzgerei Engert
   anschließend Kaffee & Kuchen

Montag, 08.07.2024
ab 18:30 Uhr Hammeltanz und Festbetrieb

Für Getränke und für das leibliche Wohl ist an allen drei Tagen 
bestens gesorgt.

Die Landjugend Fuchsstadt freut sich auf Ihren Besuch und 
wünscht schöne Festtage!

Anja Wendl für die Landjugend Fuchsstadt e.V.

Singkreis Frohsinn Lindflur
Einladung zum Musikalischen Dämmerschoppen

Wann: Samstag, 6.Juli 2024, 19.00 Uhr
Wo: auf dem Platz vor dem Eingang des Bürgerhauses
  in Lindflur, bei ungünstigem Wetter im Bürgerhaus

Öfter mal was Neues!

Das war unsere Devise bei 
der diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung des Singkrei-
ses.

So wurde die Idee zu einem 
„Musikalischen Dämmer-
schoppen“ geboren.

Dazu laden wir nun ganz herz-
lich alle Weinfreunde, Gerne-
unter-der-Dusche-Sänger, 
Freunde der Geselligkeit, In-
teressierte aus Nah und Fern, 
Chorsängerinnen und -sän-
ger,……..ein!

Verbringt mit uns einen ge-
mütlichen Abend bei Wein 
(freilich gibt es auch noch
etwas Anderes :-) ), Gaumenfreuden und gemeinsamem Ge-
sang!

Damit das Ganze richtig Freude macht und eventuelle Unstim-
migkeiten gar nicht auffallen, haben wir uns Begleitung auf dem 
Klavier und der Gitarre organisiert.

Mitsingen ist dabei kein Muss, wenn uns das Singen bekannter 
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Lieder und Songs aber Spaß macht, ist das doch sehr schön!

Wir freuen uns auf Euren/Ihren Besuch!

Die Vorstandschaft des Singkreises Frohsinn Lindflur

Singgemeinschaft Uengershausen
Super Trouper – ein unvergesslicher Abend mit ABBA
Die ABBA-Night sorgte für ein volles Haus in Uengershausen

„Großartig!“, „Super!“, „Spitzenmäßig!“, „So schön!“. Die Lobes-
hymnen aus den Reihen des begeisterten Publikums wollten 
kein Ende nehmen, kaum dass der letzte Ton der Zugabe ver-
klungen war.

Die ABBA-Night der Singgemeinschaft Uengershausen und des 
Frauenchores Geroldshausen am Vorabend des Muttertages 
war in jeder Hinsicht ein voller Erfolg. Schon lange vor Beginn 
der Veranstaltung füllte sich die Mehrzweckhalle mit erwartungs-
vollen Besuchern und stieß schnell an die Grenzen ihrer Aufnah-
mekapazität. Zahlreiche Gäste fanden auch in der angrenzenden 
Gaststätte Platz oder lauschten als Zaungäste über die offenen 
Türen und Fenstern.

All diese Alternativen taten der Stimmung keinen Abbruch und 
bereits nach den ersten Tönen wurde auch dem letzten Zweif-
ler klar, dass ländliche Frauenchöre nicht nur konventionelles 
Liedgut vortragen, sondern auch mit modernen Stücken das Pu-
blikum mitreißen können.

Schwungvoll und mit etlichen 
Anekdoten über die ange-
kündigten ABBA-Hits führte 
Moritz Rottmann durch das 
abwechslungsreiche Pro-
gramm. In einem Mix aus den 
englischen Originaltexten und 
deutschsprachigen Musical-
Versionen begaben sich die 
Sängerinnen auf eine Zeit-
reise mit den größten Hits, 
wie „Super Trouper“, „I have 
a dream“, „Fernando“ oder 
„Dancing Queen“, die seiner-
zeit die Hitparaden stürmten. 
Musikalisch begleitet wurden 
alle Gesangseinlagen von Kai 
Müller am Piano. Zusammen 
mit dem Jazz-Saxofonisten
Dirk Rumig interpredierte er mit eigenen Instrumental-Arran-
gements Stücke wie „Money, money, money“ oder „Chiquitita“. 
Das Duo Marion & Tim Landeck bereicherte das Programm mit 
den szenisch und emotional vorgetragenen Liedern „S.O.S“ und 
„Knowing me, knowing you“. Ein weiteres Highlight war der Auf-
tritt eines Kleinensembles aus zehn Chorsängerinnen, die mit 

ihren mitreißenden Liedern „Waterloo“ und „Mamma Mia“ das 
Publikum zum Mitsingen animierte.

Lief bisher dem Publikum der ein oder andere wohlige Schauer 
über den Rücken, so sorgte beim finalen Höhepunkt des Abends, 
dem Abschlusslied „Thank you for the music“, der sich wiegende 
Handy-Lampen-Sternenhimmel, die Standing-Ovations und der 
tosende Applaus für Gänsehaut bei den Sängerinnen. Die Vorsit-
zende der Singgemeinschaft dankte in ihrer Abschlussrede allen 
an diesem Abend aktiv Beteiligten, den Chorleiterinnen, sowie 
allen Helferinnen und Helfern und natürlich dem jubelnden Pub-
likum, das seiner Begeisterung schließlich auch einen großzügi-
gen monetären Ausdruck verlieh. Vielen Dank für Ihre Spenden!

Und allen, die diese ABBA-Night aus verschiedenen Gründen 
nicht besuchen oder genießen konnten, sei gesagt: die Zeichen 
stehen auf Wiederholung im nächsten Jahr. Verfolgen Sie hierzu 
bitte die Tagespresse oder informieren sich auf unserer Websei-
te. Infos auch unter sg-ueng1987@web.de.

ACHTUNG - ACHTUNG - ACHTUNG

Das traditionelle Sonnwendfeuer, das die Singgemeinschaft am 
Freitag, 21. Juni 2024 wieder mit freundlicher Unterstützung der 
Freiwilligen Feuerwehr am Sportgelände in Uengershausen ver-
anstaltet, beginnt heuer bereits um 19 Uhr!

Wie in jedem Jahr sorgen wir wieder für erfrischende Getränke 
und leckere Speisen vom Grill (auch veget.). Das große Sonn-
wendfeuer darf zu späterer Stunde wieder von den Kindern mit 
ihren mitgebrachten Fackeln entzündet werden.

Soldaten- und Bürgerkameradschaft
Uengershausen e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung der Soldaten- und 
Bürgerkameradschaft am 18. Juni 2024 um 20.00 Uhr im 
Wirtschaftsraum der Mehrzweckhalle.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Gedanken der verstorbenen Kameraden
2. Kassenbericht
3. Jahresbericht des Vorsitzenden
4. Vorschau auf das Jahr 2024
5. Wünsche, Anregungen, Verschiedenes

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihrer
Auftragsvergabe und bei Ihren Einkäufen die

Inserenten unseres Mitteilungsblattes.
Sie tragen maßgeblich dazu bei, dass es in

dieser umfangreichen Form erscheinen kann.
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Nachbarschaftshilfe Markt Reichenberg

Neues vom Tauschbar
Liebe Markt Reichenberger,

hier ein kurzes Update zu den Geschehnissen des vergangenen 
Monats.

Wieder einmal hatte das tauschbar die Möglichkeit auf eine au-
ßergewöhnliche Art zu helfen.

Über einen privaten Kontakt erfuhren wir von einem jungen Pär-
chen, bei denen beide nahezu komplett blind sind (5% Sehkraft 
und weniger).

Da die Angehörigen zu weit weg wohnen, und sie erst arbeitsbe-
dingt nach Heidingsfeld gezogen sind, haben sie bis jetzt noch 
nicht so viele Kontakte knüpfen können.

Tatsächlich kommt man als „Sehender“ nicht unbedingt auf die 
Idee sich vorzustellen, wie schwierig es für eine blinde Person ist, 
irgendetwas zu erledigen oder einzukaufen.

Deshalb haben wir einen Sonder-Termin ausgemacht, das Pär-
chen abgeholt und versucht, ihnen ein  besonders positives Er-
lebnis zu gestalten.

Jedes Kleidungsstück, welches in die nähere Auswahl kam wur-
de in Ruhe beschrieben und sorgfältig „begriffen“.

Während des normalen Betriebs wäre das zeitlich und räumlich 
gar nicht möglich gewesen. 

Es dauerte eine ganze Weile, bis wir den Sommer in Form von 
unterschiedlichster Kleidung in eine große Tasche gepackt hat-
ten.

Auch ein paar Dekosachen wurden haptisch erfasst und von uns 
beschrieben – und fanden auch den Weg in eine neue Wohnung.

Glücklich – und mit dem Vorsatz, dieses Treffen zu wiederholen, 
wurde das Pärchen dann noch nach Hause gebracht.
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Uns ist es ein besonderes Anliegen, auch dort zu helfen, wo 
Hilfe gebraucht wird!

Sofern in Eurer Bekanntschaft jemand, oder einer Eurer Lie-
ben, Unterstützung brauchzt, z.B. durch den Verlust mate-
rieller Dinge (durch Hochwasser?), können wie versuchen, 
als tauschbar-Team im Rahmen unserer Möglichkeiten, All-
tagsgegenstände, die es bei uns im Laden gibt, abzugeben.

Sprecht uns doch einfach an!

Ein herzliches Dankeschön geht noch an Elmar, einen Spar-
kassenangestellten, welcher uns den Kontakt zu dessen Sohn 
Konstantin  herstellte, um uns ein paar tolle, ausrangierte Regale 
für's tauschbar zu liefern.

Bitte vergesst auch nicht, dass uns vor allem die Sparkasse er-
möglicht, unser tauschbar existieren zu lassen!

Vielen Dank dafür!!!!!

Wir suchen übrigens noch ein paar kellertaugliche, tiefe Schwer-
lastregale, um z.B. Saisonware „artgerecht“ zu lagern, – vielleicht 
habt Ihr da ja etwas für uns?

Wir würden uns sehr darüber freuen!

Ganz liebe Grüße – und – gerne bis bald!
Euer tauschbar-Team

Informationen
Start für digitales Zuschussportal
Finanzspritzen für die Jugendarbeit vom KJR Würzburg

Der Kreisjugendring (KJR) Würzburg gewährt Zuschüsse zur 
Förderung von Jugendarbeit aus den dafür bereitgestellten Mit-
teln des Landkreises Würzburg.

Antragsberechtigt sind die im KJR Würzburg und im Bayerischen 
Jugendring zusammengeschlossenen Jugendorganisationen 
(Jugendverbände, Jugendgemeinschaften, Jugendgruppen) und 
anerkannte freie Träger der Jugendhilfe.
Gefördert werden Maßnahmen und Investitionen der Jugend-
arbeit; z.B. Zeltlager, Freizeiten, Tagesveranstaltungen, Bil-
dungsmaßnahmen, Zeltlagermaterial oder die Ausstattung von 
Jugendräumen.
Förderfähig sind Teilnahmekosten/-gebühren, Kosten für Unter-
kunft und Verpflegung, Materialkosten, Fahrtkosten und Hono-
rare.
Ab sofort gibt es die Möglichkeit diese Anträge online über das 
digitale Zuschussportal www.kjr-zuschuss.de zu stellen.

Ihr seid Euch unsicher, ob Ihr antragsberechtigt seid?
Ihr wisst nicht genau, wie ein Zuschussantrag gestellt wird?
Ihr habt Fragen zum Zuschussportal?

Kein Problem!
Wendet Euch einfach an die Geschäftsstelle des KJR Würzburg:
Judith Zellmer, Tel.: 0931-87899 oder per E-Mail: info@kjr-wu-
erzburg.de

Wir freuen uns, wenn wir Euch bei der Antragstellung weiterhel-
fen und Euch bei Eurem Engagement in der Jugendarbeit unter-
stützen können!

Weitere Informationen zu allen Angeboten des KJR Würzburg, 
die aktuellen Zuschussrichtlinien und Antragsformulare findet Ihr 
unter: www.kjr-wuerzburg.de

Anzeigen
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Veranstaltungstermine 2024
– ohne Anspruch auf Vollständigkeit –

Termin Ort Anlass/Veranstalter

regel- Rei tauschbar Markt Reichenberg im
mäßig  Sparkassengebäude, Bahnhofstr. 5a,
  dienstags, 17:00–19:00 Uhr, donnerstags, 
  9:00–11:00 Uhr und jeden 1. u. 3. Samstag
  pro Monat, 10:00–12:00 Uhr

regel- Rei Offene Kaffeerunde im Seniorenwohnen,
mäßig  Am Haag, jeden 2. Mittwoch im Monat,
  14:30 Uhr

regel- Rei An Mittwochnachmittagen ohne Kaffeerunde
mäßig  und bei gutem und trockenen Wetter
  Spaziergang gemäß kurzfrisiger Ankündigung

regel- Rei Familienstützpunkt, Krabbelgruppe, im
mäßig  Galeriegebäude, Donnerstags von 10:15 bis
  11:15 Uhr

regel- Rei Seniorenclub, dienstags 13:30–17:00 Uhr,
mäßig  evangelisches Gemeindehaus, Kirchgasse

14.–17.06. Fu 150 Jahre Freiwillige Feuerwehr Fuchsstadt,
  ehemalige Schule, feuerwehr-fuchsstadt.de
14.06. Al Einsteiger-Workshop „Weidenflechten“,
  Obst- und Gartenbauverein, 14:30–17:30 Uhr,
  Anmeldung erforderlich
16.06. Rei Pfarrfest an der katholischen Kirche
  in Reichenberg
20.06. Rei Treffen Bund Naturschutz, Galeriegebäude,
  Kirchgasse 9, 18:30 Uhr
21.06. Rei Sonnwendfeuer, Schützenverein, im Hof des
  Schützenvesreins, 19:00 Uhr
21.06. Ue Sonnwendfeuer, Singgemeinschaft Uengers-
  hausen, Sportgelände, 19:00 Uhr
21.06. Al Sonnwendfeuer, Freiwillige Feuerwehr
  Albertshausen, am Feuerwehrhaus in
  Albertshausen, 19:00 Uhr
21.–23.06. Rei Dressur- und Springturnier, Reitclub Reichen-
  berg e.V., Reitgelände, Steige 7 in Reichenberg
22.06. Fu Fortgeschrittenen-Workshop „Weidenflechten“,
  Obst- und Gartenbauverein, 10:00–16:00 Uhr,
  Anmeldung erforderlich
28.06. Rei Zum guten Schluss, ev. Kirche in Reichen-
  berg, 19:30 Uhr
29.06. Li 50 Jahre Kita Lindflur, 12:00–18:00 Uhr,
  Kindergarten, Fischfang 4, Lindflur
29.06. Rei Fahrradtour durch Reichenberg mit Pfarrer
  Michelberger, Kath. Kirche Reichenberg,
  Stops und Erklärung an „besonderen Orten“,
  Abschluss durch den Reichenberger Grund
  und via Schellengraben zum Heuchelhof.
  Start um 10:00 Uhr an der Kath. Kirche,
  Unterer Weinberg
29./30.06. Ue Oldtimer-Treffen, Am Sportplatz in Uengers-
  hausen, Beginn Samstag ab 17:00 Uhr,
  Sonntag ab 9:30 Uhr
30.06. Rei Familiennachmittag zum Bestehen der AWO
  Reichenberg mit Seniorenclub im/am evan-
  gelischen Gemeindehaus, ab 14:00 Uhr

05.07. Fu Kirchweih, Landjugend Fuchsstadt,
  alte Schule, ab 19:00 Uhr
06.07. Li Musikalischer Dämmerschoppen, Singkreis
  Frohsinn Lindflur, Bürgerhaus, 19:00 Uhr
06.07. Al Lange Badenacht im Freibad Albertshausen
07.07. Fu Kirchweih, Landjugend Fuchsstadt,
  alte Schule, ab 12:00 Uhr
07.07. Rei Karibuni-Benefizkonzert, Schlosshof in
  Reichenberg, 18:30 Uhr
08.07. Fu Kirchweih, Landjugend Fuchsstadt,
  alte Schule, ab 18:30 Uhr
12.–14.07. Rei Sportfest des TSV Reichenberg 1912 e.V.,
  Sportanlage des TSV Reichenberg
19.07. Rei Wasserspaß, für Familien mit Kindern bis
  4 Jahren, Familienstützpunkt Markt Reichen-
  berg, Ort wird noch bekannt gegeben,
  15:30 Uhr, Anmeldung erforderlich

Anzeigen
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Das nächste Mitteilungsblatt erscheint
voraussichtlich am 19. Juli
(das Folgende am 20. Sept).
Redaktionsschluss
am 10. Juli um 9:00 Uhr
(fürs Folgende am 11. Sept, 9:00 Uhr).
Nach dem Redaktionsschluss eingehende
Beiträge werden erst in der nächsten Ausgabe
des Mitteilungsblattes veröffentlicht!

20.07. Fu Fußballwochenende 75 Jahre SVF mit
  AH-Turnier und Einlagenspielen Jugend,
  am Sportgelände in Fuchsstadt
20.07. Fu Kleinfeld-Cup, Alte Füchse, Sportplatz in  Fuchs-
  stadt, ab 13:00 Uhr, Turnierbeginn um 13:30 Uhr
21.07. Fu Fußballwochenende 75 Jahre SVF mit
  Festkommers, Mittagessen, Einlagespielen
  Jugend und 1. und 2. Mannschaft,
  am Sportgelände in Fuchsstadt
21.07. Al Schwimmbadfest, Festgottesdienst ab
  10:00 Uhr, anschließend Festbetrieb,
  Schwimmbad Albertshausen
22.07. Rei Abholung Ferienpass im Rathaus, Bürgerbüro

August Rei Ferienspielplatz Reichenberg, Obst- und
  Gartenbauverein, Kinderaktion
03.–05.08. Fu Biergartenfest, Sportverein und Dorfmusik
  Fuchsstadt
30.08. Rei Zum guten Schluss, ev. Kirche in Reichen-
  berg, 19:30 Uhr

07.09.  Altpapiersammlung in Reichenberg, Fuchs-
  stadt, Lindflur, Uengershausen, Jugend-
  arbeit der örtlichen Vereine
27.09. Rei Zum guten Schluss, ev. Kirche in Reichen-
  berg, 19:30 Uhr

29.09. Rei Streuobstmarkt, Obst- und Gartenbauverein,
  Kreisverband Würzburg, Landratsamt,
  Zeppelinstraße 15

03.10. Fu Jubiläum Dorfmusik Fuchsstadt
06.10. Fu Gartenmarkt in Fuchsstadt, Obst- und Garten-
  bauverein
20.10. Rei Karibuni-Herbst-Benefizkonzert,
  kath. Kirche in Reichenberg, 17:00 Uhr
25.10. Rei Zum guten Schluss, ev. Kirche in Reichen-
  berg, 19:30 Uhr

08.11. Ue Kesselfleischessen, Mehrzweckhallenverein
  Uengershausen, Gaststätte der Mehrzweck-
  halle, 18:00 Uhr
10.11. Ue Kirchweihessen, Mehrzweckhallenverein
  Uengershausen, Gaststätte der Mehrzweck-
  halle, 12:00 Uhr
10.11. Rei Kirchweihkaffee, Obst- und Gartenbauverein,
  kath. Pfarrheim in Reichenberg
11.11. Rei Kesselfleischessen, Schützenverein,
  im Schützenhaus, 19:00 Uhr
20.11. Rei Stern/Girkandenbinden für Weihnachtsdeko,
  Obst- und Gartenbauverein
23.11. Ue Herbstkonzert der Dorfmusik Fuchsstadt,
  Mehrzweckhalle in Uengershausen, 19:00 Uhr
29.11. Rei Zum guten Schluss, ev. Kirche in Reichen-
  berg, 19:30 Uhr
30.11.  Altpapiersammlung in Reichenberg, Fuchs-
  stadt, Lindflur, Uengershausen, Jugend-
  arbeit der örtlichen Vereine
30.11. Ue Adventskonzert, Singgemeinschaft Uengershausen, 
  ev. Kirche in Uengershausen, 18:00 Uhr

06.12. Li Glühweinausschank mit weihnachtlicher
  Musik, Singkreis Frohsinn,
  Am Waaghäusle in Lindflur, 15:30 Uhr
10.12. Rei Seniorenclub Weihnachtsfeier
20.12. Rei Wintersonnwendfeuer, Schützenverein,
  im Hof des Schützenvereins, 18:00 Uhr
27.12. Rei Zum guten Schluss, ev. Kirche in Reichen-
  berg, 19:30 Uhr

Diese und weitere Veranstaltungstermine finden Sie auf der 
Internetseite: www.markt-reichenberg.de

Änderungen/Ergänzungen melden Sie bitte unter Tel. 0931/ 
60061-63 oder E-Mail: mitteilungsblatt@reichenberg.bayern.de
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